
Veranstaltungen

6.-8. September 2013  
Gemeinde Rheinhausen  
Rheinfeier mit musikalischer Beglei-
tung einer Folkloregruppe aus Wisla 
beim Bürgerhaus 
 
8. September 2013  
HHG Rheinhausen 
Verkaufsofener Sonntag 
 
15. September 2013, 16.30 Uhr  
Handball Südbaden-Liga 
TuS Oberhausen – HC Elgersweier 
in der Rheinmatthalle 
 
22. September 2013, 16.30 Uhr  
Handball Südbaden-Liga 
TuS Oberhausen – TuS Helmlingen 
in der Rheinmatthalle 
 
29. September 2013  
Kirchenchor Oberhausen  
300 Jahre Kirchenchor St. Ulrich mit 
Festgottesdienst 
Empfang vor der Kirche 
 
2. Oktober 2013, 19.30 Uhr 
Gitarrengruppe Saitenwind 
Gitarren- und Liederabend 
im Foyer des Bürgerhauses 
 
3. Oktober 2013  
Narrenzunft Oberhausen  
Oktoberfest 
beim Haus der Vereine

Das Jahr 2012 war inanziell das Beste  
in der Geschichte Rheinhausens  
Trotz der Finanz- und Wirtschaftskrise in Europa: Die Zahlen der Gemeinde 
Rheinhausen, die Kämmerer Ralph Weber am Mittwoch der vergangenen 
Woche dem Gemeinderat vorstellen konnte, sind eindeutig: Mit einem Über-
schuss von über 660.000 EUR war das Jahr 2012 für den Gemeindehaushalt 
inanziell das beste Jahr in der Geschichte der Gemeinde Rheinhausen.  

In der oiziellen Jahresrechnung 2012 sind die Vergleichswerte für die letz-
ten 20 Jahre nachzulesen. Danach war die Zuführungsrate an den Vermö-
genshaushalt mit über 1 Million EUR die höchste in den vergangenen 2 Jahr-
zehnten, ebenso erreichten die Rücklagen mit 774.200 EUR ihren höchsten 
Stand. Zudem waren die höchsten Steuereinnahmen zu verzeichnen. 
 
Auch die Verschuldung der Gemeinde Rheinhausen ist im Hinblick auf die 
in den vergangenen Jahren geleisteten Investitionen und den Wertzuwachs 
beim Vermögen der Gemeinde überaus positiv. Trotz der Millioneninvestiti-
onen in den Rathausplatz Niederhausen, den Bau des Feuerwehrgerätehau-
ses, Bauhofs und Musikzentrums sowie des Bürgerhauses, den begonnenen 
Bau des Generationenhauses, der mehrfachen Erweiterung des Gewerbe-
gebietes und der Schafung neuer Baugebiete (Alemannenweg, Römerweg, 
Ringstrasse mit insgesamt 39 Bauplätzen), der Sanierung der Rheinmatt-
halle mit über 400.000 EUR und der Investitionen ins Wasserwerk von über 
150.000 EUR, hat sich die Verschuldung gegenüber dem Beginn der Amts-
zeit von Bürgermeister Dr. Jürgen Louis nur um 112 EUR/Einwohner erhöht 
und beträgt zum 31.12.2012 761,68 EUR/Einwohner (bezogen auf die Ein-
wohnerzahl zum 30.06.2011), bezogen auf die tatsächliche Einwohnerzahl 
der Gemeinde Rheinhausen zum 31.12.2012 sind es sogar nur 751,86 EUR/
Einwohner. Dies bedeutet, dass noch immer über 86 Prozent der Verschul-
dung Rheinhausens aus den Jahren vor 2004 herrühren. 
 
Ein großes Lob für die ausgezeichnete Arbeit der Verwaltung gab es von 
den Fraktionsvorsitzenden von CDU und Freie Bürgerliste für Rheinhausen, 
Norbert Isele und Werner Kunzweiler. Das Zahlenwerk wurde einstimmig 
vom Gemeinderat festgestellt. 
 
Der im Jahr 2012 erwirtschaftete Überschuss dient der Fertigstellung des 
Generationenhauses und der Anlegung des Außengeländes in den Jahren 
2013 und 2014. Hierzu hat der Gemeinderat einen Nachtragshaushalt be-
schlossen. 
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Nächste Papiersammlung 
der Vereine am 

Samstag, 31. August 2013 
durch den Schützenverein 

Niederhausen  
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Bürgermeisteramt Rheinhausen
Zentrale: 07643 9107-0

Bürgerbüro 07643 9107-20

Büroleiterin des 

Bürgermeisters 07643 9107-12

Amt für Bürgerdienste 07643 9107-14

Amt für Rechnungswesen und 

Vermögensverwaltung 07643 9107-16

Gemeindekasse 07643 9107-17

 07643 9107-18

Telefax 07643 9107-99

Öfnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr

Dienstag, Mittwoch durchgehend

Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

 durchgehend

Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Bauhof 9107-30

Wassermeister Harald Schmider 9107-31

Klärwerk 9107-32

Klärwärter Oliver Kirschning 9107-33

Notfallnummer der Gemeinde 9107-77

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112

Kommandant Thorsten  Heckel 932096

Vertretung

Stv.-Kdt. Markus Kossmann 6968

Stv.-Kdt. Andreas Lang 933799

Feuerwehrgerätehaus  9107-40

Schule 9107-50

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

 Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG
Bezirkszentrum  Ettenheim 07822/8984-0

Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180 2767767

(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf )

Rheinmatthalle 8238

Tierkörperbeseitigung 07774 9339-0

Vergiftungs-
Informationszentrale  0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308

Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

 Fax 07822/30 01 61

 Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger - Michael Georgi
in den Monaten April - September von Di - Sa  8.00 

- 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März von Do 

- Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an der Rhein-

fähre und in diesem Zeitraum auch  telefonisch 

unter 07822/44 02 41.

Öfnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr.

In den Monaten März/April und Oktober/Novem-

ber: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 10.00 

bis 12.00 Uhr

Öfnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
freitags  13.00 - 17.00 Uhr

samstags 09.00 - 14.00 Uhr

Abfallberatung 07641/451-9700

BRH-Rettungshundestafel 

Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181

Telefonseelsorge 0800-1110111

(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus, Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10

Telefon 07643/91 30 80 - Plegedienst

Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung

Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen

Telefon 07641/93 35 89-0

Mo - Fr  8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr

Di ab 11 Uhr und Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:  0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt

an Wochenenden und an Feiertagen 
von Sa. 8.00 Uhr bis Mo. 8.00 Uhr, 
Tel. Nr.: 01805/19292-320 
 
an Werktagen (Mo.-Fr.) 
rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an 

Zahnarzt

Am Wochenende und an Feiertagen erfahren Sie 

den zahnärztlichen Notdienst unter der Rufnum-

mer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport

Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist: 

Sonntag, 1. September 2013: 
Tierarzt Dres. Rudlof, 
Schwimmbadstraße 11, 79215 Elzach 
Telefon: 07682/290 
 
Tierarzt Dr. Bernd Klein, Neustraße 16, 
79312 Emmendingen 
Telefon: 07641/416888 

Apotheken-Notfalldienst

Dienstwechsel jeweils 8.30  Uhr

30.08.2013  

Tulla-Apotheke Rheinhausen Tel.: 6511 

31.08.2013   

Brunnen-Apotheke Herbolzheim Tel.: 4414 

01.09.2013 

 Thomas-Apotheke Herbolzheim Tel.: 770 

02.09.2013   

Stadt-Apotheke Kenzingen Tel.: 07644/205 

03.09.2013   

Bienenberg-Apotheke Malterdingen 

Tel.: 07644/6677 

04.09.2013   

Maria-Sand-Apotheke Herbolzheim 

Tel.: 07643/3338888 

05.09.2013  

 Thomas-Apotheke Herbolzheim Tel.: 770 

06.09.2013   

Thomas-Apotheke Herbolzheim Tel.: 770
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den-Württemberg in der heute geltenden 
Fassung stellt der Gemeinderat der Gemein-
de Rheinhausen die Jahresrechnung wie 
folgt fest: 

a)  Die Einnahmen und Ausgaben des 
Verwaltungshaushaltes betragen 
6.382.167,92 EUR. Darin enthalten ist die 
Zuführung zum Vermögenshaushalt mit 
1.060.994,37 EUR. Die Einnahmen und 
Ausgaben des Vermögenshaushaltes 
betragen 1.814.777,13 EUR. Der Gesamt-
haushalt beläuft sich in den Einnahmen 
und Ausgaben auf 8.196.945,05 EUR. 

 
b)  Die Haushaltsreste zum 31.12.2012 betra-

gen im Verwaltungshaushalt Haushalts-
ausgabereste 3.700 EUR, Haushaltsein-
nahmereste 0 EUR, Vermögenshaushalt 
Haushaltsausgabereste 112.600 EUR, 
Haushaltseinnahmereste 0 EUR. 

 
c)  Der Stand der allgemeinen Rücklage be-

trägt zum 31.12.2012 774.250,83 EUR. 
 
d)  Das Vermögen der Gemeinde Rheinhau-

sen beträgt zum 31.12.2012 24.519.460,85 
EUR. 

 
e)  Die Schulden der Gemeinde Rheinhausen 

betragen zum 31.12.2012 2.683.406,75 
EUR. 

 
f )  Die über- und außerplanmäßigen Ausga-

ben werden nachträglich genehmigt. 
 
2. Einbringung und Verabschiedung der 
Nachtragshaushaltssatzung mit Nach-
tragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2013 
 
Der Nachtragshaushaltssatzung mit Nach-
tragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2013 mit folgenden Festsetzungen wird zu-
gestimmt: 
 
Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde 
Rheinhausen für das Haushaltsjahr 2013 
Der Gemeinderat der Gemeinde Rheinhau-
sen hat in der öfentlichen Ratssitzung am 
21.08.2013 aufgrund der §§ 79 und 82 der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
i.d.F. vom 24. Juli 2000 (GBL. S. 581), zuletzt 
geändert am 25. Januar 2012 (GBL S. 65, 68), 
folgende Nachtragshaushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2013 beschlossen: 
 
§ 1 Der Haushaltsplan wird wie folgt geän-
dert: Es erhöhen sich 
1. die Einnahmen und Ausgaben des Verwal-
tungshaushaltes je um 102.100,00 EUR auf 
6.027.900,00 EUR, des Vermögenshaushalts 
je um 515.700,00 EUR auf 3.309.100,00 EUR; 

2. der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen für Investitionen und In-
vestitionsförderungsmaßnahmen (Krediter-
mächtigung) um – Keine Änderung – auf – 
Keine Änderung; 
 
3. der Gesamtbetrag der Verplichtungs-
ermächtigungen um 284.000,00 EUR auf 
1.066.000,00 EUR. 
 
§ 2 Kassenkredit Der Höchstbetrag der Kas-
senkredite wir wie bisher festgesetzt – Keine 
Änderung 
 
§ 3 Gemeindesteuern Die Hebesätze wer-
den wie bisher festgesetzt: 
1. für die Grundsteuer a) für land- und forst-
wirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A) auf 
380 v.H.; b) für die Grundstücke (Grundsteu-
er B) auf 380 v.H. der Steuermessbeträge; 
2. für die Gewerbesteuer auf 340 v.H. der 
Steuermessbeträge. 
 
§ 4 Stellenplan Der Stellenplan ist Bestand-
teil der Haushaltssatzung und bleibt unver-
ändert. 
 
3. Generationenhaus St. Josef 
a)  Vergabe der Gewerke Innenputz, Innentü-

ren, Dachabdichtung, Elektroarbeiten 

aa)  Die Gemeinde Rheinhausen vergibt die 
Innenputzarbeiten für das Generatio-
nenhaus St. Josef an den wirtschaftlich 
günstigsten Bieter, dies ist die Firma Em-
ter GmbH aus Freiburg mit einem Ange-
botspreis von 63.035.57 EUR brutto. 

 
bb)  Die Gemeinde Rheinhausen vergibt die 

Innentüren für das Generationenhaus 
St. Josef an den wirtschaftlich günstigs-
ten Bieter, dies ist die Firma Schwarz-
wald-Eisen GmbH & Co. KG aus Lahr mit 
einem Angebotspreis von 37.971,74 
EUR brutto. 

 
cc)  Die Gemeinde Rheinhausen vergibt die 

Dachabdichtungsarbeiten für das Ge-
nerationenhaus St. Josef an den wirt-
schaftlich günstigsten Bieter, dies ist die 
Firma Schütte-Wicklein GmbH aus Her-
bolzheim mit einem Angebotspreis von 
132.634,62 EUR brutto. 

 
dd)  Die Gemeinde Rheinhausen vergibt 

die Elektroarbeiten für das Generatio-
nenhaus St. Josef an den wirtschaftlich 
günstigsten Bieter, dies ist die Firma 
Eble Elektrotechnik aus Neuried/Schut-
terzell mit einem Angebotspreis von 
178.234,34 EUR brutto. 

 
b)  Ausschreibung der Gewerke Zimmerer-

arbeiten, Fliesenarbeiten und Bodenbe-
lagsarbeiten 

Rhein.feier 2013 
Die Rhein.feier 2013 indet vom 06.09. bis 
08.09.2013 auf dem Festgelände beim Bür-
gerhaus statt. 
8 Vereine werden über die Festtage wieder 
ihr Bestes geben, um die Gäste aus der ge-
samten Region mit Köstlichkeiten zu ver-
wöhnen. Auch für die musikalische Unterhal-
tung ist an allen drei Tagen bestens gesorgt. 
Die Vereinsgemeinschaft Rheinhausen und 
die teilnehmenden Vereine freuen sich auf 
Ihr Kommen und auf ausgelassene Festtage. 
 
Festprogramm 
 
Freitag, 06.09.2013 
19.00 Uhr  Fassanstich durch Bürgermeister 

Dr. Jürgen Louis. Musikalische 
Begleitung Musikverein Ober-
hausen 

  Auftritt der Trachtengruppe aus 
der polnischen Partnergemein-
de Wisla-Istebna 

  Unterhaltung mit Adventure 
Gate DJs –Eintritt frei– 

 
Samstag, 07.09.2013 
15.00 Uhr  Seniorencafé beim Musikverein 

Niederhausen mit den 
Sändlesängern 

18.00 Uhr Festbeginn 
 Tanzband Surprise –Eintritt frei– 
 
Sonntag, 08.09.2013 
11.00 Uhr  Festbeginn und Öfnung der 

Spielstraße des Kindergartens St. 
Johannes Bosco 

 13.30 – 
15.00 Uhr  Unterhaltung mit dem Kaiser-

stühler Harmonikaspielring En-
dingen 

15.00 – 
16.00 Uhr  Vorführungen des Kindergartens 

St. Johannes Bosco 
16.00 Uhr  Auftritt der Trachtengruppe aus 

der polnischen Partnergemein-
de Wisla-Istebna 

 
Es laden herzlich ein: 
Die Vereinsgemeinschaft 

und die Vereine von Rheinhausen 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 21.08.2013 folgende Beschlüsse ge-
fasst: 
 
1. Feststellung der Jahresrechnung 2012 
Gemäß § 95 der Gemeindeordnung für Ba-
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Die Gemeinde Rheinhausen schreibt 
gemeinsam mit dem Saarländischen 
Schwestern verband die Gewerke Zimme-
rerarbeiten, Fliesenarbeiten und Bodenbe-
lagsarbeiten in vorgestellter Art und Weise 
öfentlich aus.  
 
c) Ausschreibung der Außenanlagen 
Der Gemeinderat stimmt der Planung zur 
Außenanlage für das Generationenhaus St. 
Josef zu. Auf Grundlage der Planung wird 
das Büro faktorgrün beauftragt, ein Leis-
tungsverzeichnis zu formulieren und im 
Auftrag der ARGE Mehrgenerationenhaus 
Rheinhausen eine öfentliche Ausschrei-
bung durchzuführen. Aus zeitlichen Grün-
den wird der Bürgermeister beauftragt, bis 
zu einer Gesamtsumme von 740.000 EUR 
brutto, den Auftrag an den wirtschaftlich 
günstigsten Bieter zu vergeben.  
 
4. Erlass einer Benutzungs- und Gebüh-
rensatzung für die Rheinmatthalle 
Der Gemeinderat beschließt aufgrund des 
§ 4 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) und der §§ 2, 13 und 14 
des Kommunal abgaben gesetzes für Baden-
Württemberg (KAG) die vorgelegte Benut-
zungs- und Gebühren satzung für die Rhein-
matthalle der Gemeinde Rheinhausen. 
 
5. Stellungnahme zur/zum  
a)  16. Flächennutzungsplanänderung 

Spreng platz/Solarpark“ Gemeinde-
verwaltungsverband Kenzingen-Her-
bolzheim 

b)  Bebauungsplan und örtliche Bauvor-
schriften „Sprengplatz/Solarpark“ 
Stadt Kenzingen 

 
Der Gemeinderat hat folgende Stellung-
nahme beschlossen: Die Gemeinde Rhein-
hausen bezieht ihr Grundwasser aus der 
Kenzinger Bucht. Die Gemeinde Rhein-
hausen fordert daher, dass der spätere 
Betreiber des Solarparks bei einer gegebe-
nenfalls notwendig werdenden Sanierung 
des Grundwassers (Bezugnahme auf den 
Kenntnisstand Bebauungsplan und örtliche 
Bauvorschriften, Begründung Teil 1, Seite 
4) verplichtet wird, die Solaranlage für die 
Sanierungsmaßnahme auf eigene Kosten 
zu entfernen. Zusätzlich sind zur ständigen 
Überwachung der Altlasten bzw. des Grund-
wassers Pegel in ausreichender Zahl zu set-
zen. 
 
6. Beschlussfassung über die Annahme 
von angetragenen Spenden 
Der Gemeinderat hat die Annahme eines 
Spendenangebotes beschlossen. 
 
7. Bauanträge 
Der Gemeinderat erteilt zu acht Bauanträ-
gen das Einvernehmen. 

Gemeinde Rheinhausen

Benutzungs- und Gebühren-
satzung für die Rheinmatthal-
le der Gemeinde Rheinhausen 
Der Gemeinderat der Gemeinde Rheinhau-
sen hat am 21.08.2013 aufgrund des § 4 der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) und der §§ 2, 13 und 14 des Kom-
munalabgabengesetzes für Baden-Würt-
temberg (KAG) folgende Benutzungs- und 
Gebührensatzung für die Rheinmatthalle 
der Gemeinde Rheinhausen beschlossen:

§ 1
Geltungsbereich

Diese Benutzungs- und Gebührensatzung 
gilt für die Rheinmatthalle der Gemeinde 
Rheinhausen.

§ 2
Zweck der Einrichtung

Die Rheinmatthalle ist eine öfentliche Ein-
richtung der Gemeinde Rheinhausen im 
Sinne von § 10 Abs. 2 GemO. Sie dient der 
kommunalen Schule zur Durchführung des 
Turn- und Sportunterrichts im Sinne des § 
51 Schulgesetz Baden-Württemberg (SchG) 

in der jeweils gültigen Fassung. Im Übri-
gen kann die Rheinmatthalle für öfentli-
che und nichtöfentliche Veranstaltungen 
in Anspruch genommen werden. Sie dient 
ebenfalls dem laufenden Trainings- bzw. 
Sportbetrieb von Vereinen und anderen In-
stitutionen.

§ 3
Nutzungsberechtigte 
und Art der Nutzung

(1) Der Kreis der Nutzungsberechtigten um-
fasst:
a)  Einwohner der Gemeinde Rheinhausen,
b)  in Rheinhausen ansässige juristische Per-

sonen und nicht rechtsfähige Personen-
vereinigungen, insbesondere örtliche 
Vereine,

c)  Personen, die in Rheinhausen ein Gewer-
be betreiben und nicht in Rheinhausen 
wohnen.

(2) Auswärtigen natürlichen sowie juristi-
schen Personen und nicht rechtsfähigen 
Personenvereinigungen kann die Benut-
zung gestattet werden.

(3) Veranstaltungen, bei denen zu befürch-
ten ist, dass sie die öfentliche Sicherheit und 
Ordnung, den religiösen oder politischen 
Frieden gefährden, sind ausgeschlossen.

Jahresrechnung2012
der

GemeindeRheinhausen

1.OrtsüblicheBekanntmachungüberdieBeschlussfassunggem.§95Abs.3GemO
Gemäß§95derGemeindeordnungfürBaden-WürttemberginderheutegeltendenFassunghatder
GemeinderatderGemeindeRheinhauseninseinerSitzungvom21.08.2013dieJahresrechnung2012
wiefolgtfestgestellt.
1. DieEinnahmenundAusgabendesVerwaltungshaushaltesbetragen 6.382.167,92EUR
 
DarinenthaltenistdieZuführungzumVermögenshaushaltmit


1.060.994,37EUR

 
DieEinnahmenundAusgabendesVermögenshaushaltesbetragen


1.814.777,13EUR

 
DerGesamthaushaltbeläuftsichindenEinnahmenundAusgabenauf


8.196.945,05EUR

 




2. DieHaushaltsrestezum31.12.2012betragenim 
 
Verwaltungshaushalt



 Haushaltsausgabereste 3700EUR
 Haushaltseinnahmereste 0EUR
  
 Vermögenshaushalt 
 Haushaltsausgabereste 112.600EUR
 Haushaltseinnahmereste 0EUR
 




3. DerStandderallgemeinenRücklagebeträgtzum31.12.2012 774.250,83EUR
 




4. DasVermögenderGemeindebeträgtzum31.12.2012 24.519.460,85EUR
 




5. DieSchuldenderGemeindebetragenzum31.12.2012 2.683.406,75EUR
 




6. Dieüber-undaußerplanmäßigenAusgabenwerdennachträglichgenehmigt. 
  

2.BekanntgabeüberdieöffentlicheAuslegungderJahresrechnunggem.§95Abs.3GemO
Der Gemeinderat der Gemeinde Rheinhausen hat in seiner Sitzung am 21. August 2013 die
Jahresrechnung für das Rechnungsjahr 2012 festgestellt. Die Jahresrechnung mit
Rechenschaftsbericht liegt in der Zeit vom02.09.2013bis einschließlich 10.09.2013 imBürgerhaus
Rheinhausen, Bürgermeisteramt, Hauptstraße 95, 79365 Rheinhausen, Bürgerbüro, während der
üblichenDienstzeitenzurEinsichtnahmeöffentlichaus.
DieBevölkerungwirdaufdieAuslegunghingewiesen.
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(4) Die Rheinmatthalle dient der Nutzung als 
Sporthalle. Sonstige Veranstaltungen sind 
im Einzelfall durch das Bürgermeisteramt 
der Gemeinde Rheinhausen zu genehmi-
gen.
(5) Disco- und Tanzveranstaltungen sind 
ausgeschlossen. Unter einer Disco-Veran-
staltung wird dabei eine in der Regel mit ge-
werblicher Gewinnerzielungsabsicht durch-
geführte Veranstaltung verstanden, bei der 
Musik in der Regel nicht live aufgeführt wird, 
sondern über Lautsprecheranlagen mit Hilfe 
verschiedener Tonträger eingespielt wird.

§ 4
Verwaltung der Rheinmatthalle

(1) Die Rheinmatthalle wird vom Bürger-
meisteramt der Gemeinde Rheinhausen 
verwaltet.
(2) Der Bürgermeister bzw. dessen Beauf-
tragter, ansonsten der Hausmeister üben 
das Hausrecht aus. Ihren Anweisungen ist 
unbedingt Folge zu leisten.

§ 5
Benutzung bei Veranstaltungen

(1) Die Überlassung von Räumlichkeiten der 
Rheinmatthalle für Veranstaltungen erfolgt 
auf Antrag durch schriftlichen Vertrag (Be-
nutzungsvertrag) zwischen der Gemeinde 
Rheinhausen und dem Veranstalter. Münd-
liche Terminabsprachen und Nebenabreden 
sind unverbindlich und begründen keinerlei 
Rechte.

(2) Anträge auf Überlassung von Räumlich-
keiten der Rheinmatthalle sind spätestens 
vier Wochen vor Beginn der Veranstaltung 
schriftlich beim Bürgermeisteramt Rhein-
hausen, Bürgerhaus, Hauptstraße 95, Rhein-
hausen einzureichen. Ein Rechtsanspruch 
auf Überlassung der beantragten Räume 
besteht nicht.

(3) Für den Antrag ist das vom Bürgermeis-
teramt Rheinhausen vorbereitete Formblatt 
zu verwenden. Aus dem Antrag müssen her-
vorgehen:
a)  Anschrift des Veranstalters und des An-

sprechpartners,
b) Tag und Dauer der Veranstaltung,
c) Art der Veranstaltung,
d) benötigte Räumlichkeiten,
e) Zeitdauer der gesamten Überlassung. 

(4) Liegen mehrere Belegungsanträge für 
denselben Termin vor, gilt – sofern keine 
Einigung zwischen den Antragstellern mög-
lich ist – die Reihenfolge des Eingangs der 
Anträge.

(5) Eine Weiter- oder Untervermietung so-
wie ein Abschluss des Benutzungsvertrages 
für Dritte ist nicht zulässig.

§ 6
Belegungspläne

(1) Für den Turn- und Sportunterricht der 

Schule und für alle anderen Veranstaltungen 
der Schule ist ein Belegungsplan zu erstel-
len. Der Belegungsplan dient als Grundlage 
für den Belegungsplan der außerschuli-
schen Veranstaltungen.

(2) Der erstellte Belegungsplan ist für die 
Veranstalter verbindlich. Während der Lauf-
zeit der Belegungspläne bedürfen Abwei-
chungen der schriftlichen Einwilligung der 
Gemeinde Rheinhausen.

§ 7
Rücktritt vom Benutzungsvertrag

(1) Der Veranstalter kann vom Benut-
zungsvertrag zurücktreten. Der Rücktritt 
ist mindestens zwei Wochen vor dem Ver-
anstaltungstermin dem Bürgermeisteramt 
schriftlich mitzuteilen. In diesem Fall entste-
hen keine Kosten.

(2) Tritt der Veranstalter später zurück, so hat 
er 25 v.H. der festgesetzten Gebühr zu zah-
len, sofern die betrefende Räumlichkeit für 
diesen Termin nicht anderweitig vergeben 
werden kann.

(3) Die Gemeinde kann vom Benutzungs-
vertrag zurücktreten, wenn Räume aus un-
vorhergesehenem wichtigen Grund für eine 
im überwiegenden öfentlichen Interesse 
liegende Veranstaltung dringend benötigt 
werden.

(4) Die Gemeinde kann außerdem vom Ver-
trag zurücktreten, wenn
a)  das Bürgermeisteramt feststellt, dass die 

Veranstaltung einem anderen Zweck die-
nen soll als angemeldet,

b)  der Nutzer seinen Verplichtungen aus 
dieser Benutzungs- und Gebühren-
satzung oder dem Benutzungsvertrag 
nicht oder nicht rechtzeitig nachkommt. 
Ersatzansprüche sind in beiden Fällen 
ausgeschlossen; eine Entschädigung er-
folgt nicht.

§ 8
Benutzungsbestimmungen

1) Die Plichten der Veranstalter ergeben sich 
aus dem Überlassungsvertrag, im Übrigen 
aus dieser Satzung. Sie sind für den Veran-
stalter Mindestnormen und deshalb ergänz-
bar um alle naheliegenden Ordnungsregeln, 
deren Beachtung nach allgemeiner Lebens-
erfahrung vom Veranstalter darüber hinaus 
erwartet werden kann.

(2) Der Veranstalter trägt die alleinige Ver-
antwortung für den ordnungsgemäßen und 
störungsfreien Ablauf seiner Veranstaltung. 
Er hat auf seine Kosten alle erforderlichen 
Sicherheitsmaßnahmen zu trefen, die ord-
nungsbehördlichen und feuerpolizeilichen 
Vorschriften zu beachten sowie etwaig er-
forderliche behördliche Genehmigungen 
einzuholen. Bei öfentlichen Veranstaltun-
gen ist gegebenenfalls eine Wirtschaftser-

laubnis beim Bürgermeisteramt zu beantra-
gen.

(3) Hallenschlüssel können an Dauernutzer 
ausgehändigt werden. Der Verlust eines 
Schlüssels ist unverzüglich der Gemeinde-
verwaltung mitzuteilen. Für die Ersatzbe-
schafung werden die Kosten entsprechend 
in Rechnung gestellt.

(4) Das Nutzungsverhältnis endet zu der im 
Benutzungsvertrag festgelegten Schluss-
zeit. Der Veranstalter haftet dafür, dass die 
Überlassungszeiten eingehalten werden 
und die Räume nach Ende der vereinbarten 
Nutzung ordnungsgemäß geräumt sind. So-
weit es sich um den im Belegungsplan fest-
gelegten Übungsbetrieb handelt, haben die 
Veranstalter die Ihnen überlassenen Hallen-
teile aufzuräumen und spätestens bis 22.30 
Uhr die Rheinmatthalle zu verlassen.

(5) Schüler oder Mitglieder des Veranstalters 
dürfen die Halle nur in Anwesenheit der ver-
antwortlichen Aufsichtsperson betreten.

(6) Die Nutzung des Außenbereichs der 
Rheinmatthalle obliegt der Verantwortung 
des Nutzers. Dieser hat sicherzustellen, dass 
Lärmimmissionen vor der Rheinmatthalle 
durch die Nutzer bzw. Veranstaltungsbesu-
cher unterbleiben, Verunreinigungen und 
Abfall sind zu entfernen oder werden auf 
dessen Kosten durch die Gemeindeverwal-
tung entfernt.

(7) Die überlassenen Räume, technischen 
Anlagen und das Inventar sind von dem 
Veranstalter bzw. Nutzer pleglich zu behan-
deln. Bei Veranstaltungen muss ein Verant-
wortlicher des Veranstalters ständig anwe-
send sein.
Technische Anlagen wie Beleuchtungs- und 
Beschallungsanlagen, bewegliche Büh-
nenteile usw., sind nach Einweisung durch 
den Hausmeister entsprechend dessen 
Vorgaben zu bedienen. Nach Abschluss 
der Veranstaltung oder zum vereinbarten 
Zeitpunkt ist eine Abnahme (Überprüfung) 
durch den Hausmeister vorzunehmen. Für 
auftretende Mängel haftet der Veranstalter. 
Der Anschluss eigener Geräte ist nur mit vor-
heriger Zustimmung (Einwilligung) durch 
den Hausmeister möglich. Bei fehlendem 
oder beschädigtem Inventar sind die Kosten 
für die Reparatur oder Ersatzbeschafung 
der Gemeinde Rheinhausen zu erstatten.

(8) Die Grobreinigung der Halle nach der 
Veranstaltung ist Sache des Nutzers. Beim 
Verlassen der Räume sind sämtliche Türen 
und Fenster zu schließen, die Beleuchtung 
ist auszuschalten, sämtliche Zugänge zur 
Rheinmatthalle sind zu verschließen.

(9) Die Räumlichkeiten (inklusive Sanitäran-
lagen) sind im Anschluss an eine Nutzung in 
sauberem Zustand zu verlassen. Bei Bedarf 
sind die Räume feucht aufzuwischen. Der 
anfallende Müll ist in bereitgestellte Behält-
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nisse zu entsorgen. Entfernt der Veranstalter 
die Dekoration nicht rechtzeitig oder wie 
vereinbart, so erfolgt das Entfernen ohne 
besondere Auforderung durch die Gemein-
de Rheinhausen. Die dabei entstehenden 
Kosten sind vom Veranstalter zu ersetzen. 

10) Die Halle sowie die Sportgeräte dürfen 
beim Sport- und Übungsbetrieb nur mit 
sauber gereinigten Turnschuhen mit hellen 
Sohlen benutzt werden. Stollen, Noppen 
und Spikes sind nicht zugelassen.

(11) Die Verwendung von klebenden Haft-
mitteln an Schuhen, Händen oder Geräten 
ist verboten.

(12) Turn- und Sportgeräte sind nach deren 
Gebrauch an den vorgesehenen Standplatz 
zurückzubringen. Veranstaltereigene Sport-
geräte dürfen unter Vorbehalt des jederzei-
tigen Widerrufs und nach Einwilligung des 
Bürgermeisteramts in der Rheinmatthalle 
gelagert werden. Für die gelagerten Geräte, 
welche im Eigentum des Veranstalters ste-
hen, übernimmt die Gemeinde Rheinhau-
sen keine Haftung.

(13) Ohne vorherige Zustimmung (Einwil-
ligung) des Bürgermeisteramtes dürfen 
keine Änderungen in den Räumen und an 
deren Einrichtungen vorgenommen wer-
den. Das Ausschmücken und Dekorieren 
sowie sonstige Veränderungen der Räume 
dürfen nur mit vorheriger Zustimmung des 
Bürgermeisteramtes und in Absprache mit 
dem Hausmeister erfolgen. Befestigungen 
im Wand-, Boden-, oder Deckenbereich sind 
außerhalb der dafür vorgesehenen Einrich-
tungen verboten. Diese Regelung gilt sinn-
gemäß für das Anbringen von Bandenwer-
bung oder ähnlicher Werbung in der Halle.

(14) Rettungswege müssen freigehalten 
werden. Insbesondere darf im Bereich von 
Notausgängen keine Bestuhlung bzw. Auf-
stellung von Tischen erfolgen.

(15) Die Feuerwehrzufahrten sind freizuhal-
ten. Feuermeldeanlagen müssen jederzeit 
zugänglich sein. Feuergefährliche Spiele 
oder Spielhandlungen sind verboten, eben-
so das Hantieren mit ofenem Feuer.

(16) Bei jeder Veranstaltung ist ein Ord-
nungsdienst einzurichten. Diese Personen 
haben darauf zu achten, dass keine Sachbe-
schädigungen erfolgen.

(17) In der Rheinmatthalle besteht absolutes 
Rauchverbot. Die Bestimmungen des Ju-
gendschutzes sind einzuhalten.

(18) Der Aufenthalt hat sich auf die zugewie-
senen Räume zu beschränken.

(19) Fundsachen sind beim Hausmeister ab-
zugeben.

(20) In der Küche der Rheinmatthalle ist die 
Verwendung von Brätern, Grillgeräten und 
Friteusen untersagt.

(21) Die mobilen Bühnenelemente sollten 
nur in geschlossenen Räumen genutzt wer-
den. Bei einer Freiluftnutzung ist die Bühne 
zwingend vor Feuchtigkeit zu schützen. 
Eventuelle Schäden werden auf Kosten des 
Nutzers beseitigt.

(22) Im Übrigen sind die Einzelheiten der 
Veranstaltungsorganisation mit dem Bür-
germeisteramt zu besprechen bzw. einver-
nehmlich zu regeln. Die nähere Ausgestal-
tung des Benutzungsverhältnisses erfolgt 
im Benutzungsvertrag.

§ 9
Ferienbetrieb

Während der Weihnachtsferien (Weihnach-
ten bis Neujahr) und während vier Wochen 
der Sommerferien ist die Rheinmatthalle für 
jeglichen Sport- und Trainingsbetrieb ge-
schlossen. Ausnahmen kann die Gemeinde-
verwaltung zulassen. Während der übrigen 
Ferien kann der reguläre Sport- und Trai-
ningsbetrieb stattinden.

§ 10
Haftung

(1) Die Gemeinde Rheinhausen überlässt die 
vereinbarten Räume, Zugangswege, tech-
nischen Anlagen und sonstige Einrichtun-
gen in einem benutzungsfähigen Zustand. 
Während des Nutzungszeitraumes obliegt 
dem Veranstalter die Verkehrssicherungs-
plicht für die ihm überlassenen Räume, 
Zugangswege, technischen Anlagen und 
Einrichtungen. Er hat diese vor Beginn der 
Veranstaltung auf die Verkehrssicherheit 
zu überprüfen und für die Aufrechterhal-
tung dieses Zustandes bis zur Abnahme 
durch den Hausmeister Sorge zu tragen. 
Der Veranstalter haftet für Schäden oder Un-
fälle, die im Zusammenhang mit einem Ver-
stoß gegen die ihm obliegende Verkehrs-
sicherungsplicht entstehen und stellt die 
Gemeinde Rheinhausen insoweit ausdrück-
lich von Ansprüchen Dritter frei.

(2) Auch ohne besondere Abrede gelten 
alle zugänglich gemachten Räumlichkeiten 
als vertraglich überlassen und unterliegen 
unabhängig von einer gesonderten Gebüh-
renrechnung der Haftung, insbesondere Zu-
gangswege, Flure, das Treppenhaus, Sanitär-
anlagen, sonstige Nebenräume usw.

(3) Das Benutzen der überlassenen Räu-
me, Zugangswege, technischen Anlagen 
und sonstigen Einrichtungen erfolgt aus-
schließlich auf Gefahr des Veranstalters. 
Dieser übernimmt für die Dauer der Veran-
staltung einschließlich Vorbereitungszeiten 
und Nacharbeiten die verschuldensunab-
hängige Haftung für alle Personen- und 
Sachschäden, die der Veranstalter, dessen 

Beauftragte, Mitglieder oder sonstige Ver-
anstaltungsteilnehmer bei der Benutzung 
verursachen. Der Veranstalter stellt die Ge-
meinde Rheinhausen von Schadensersatz-
ansprüchen Dritter frei. Dies gilt auch für 
eingebrachte Gegenstände und die Garde-
robe.

(4) Die Gemeinde ist berechtigt, die im Zu-
sammenhang mit der Überlassung entstan-
denen Schäden auf Kosten des Nutzers be-
seitigen zu lassen.

(5) Die Gemeinde Rheinhausen haftet nur 
für Schäden, die aus baulichen Mängeln 
entstanden sind und die sie zu vertreten hat.

(6) Jeder Veranstalter ist verplichtet, für die 
Nutzung einen ausreichenden Versiche-
rungsschutz sicherzustellen und diesen auf 
Verlangen dem Bürgermeisteramt nachzu-
weisen.

§ 11
Gebühren

(1) Die Gemeinde Rheinhausen erhebt für 
die Benutzung der Räumlichkeiten der 
Rheinmatthalle folgende Gebühren:

Sportveranstaltung
(Halle, Foyer, Küche, Umkleiden)
 380 EUR

Sonstige Veranstaltungen
(Halle, Foyer, Küche, Umkleiden)
 615 EUR

Gymnastikraum
 160 EUR

Trainings- und Kursbetrieb
Halle und Gymnastiksaal
 9,00 EUR
 je Hallendrittel und Stunde
 je Stunde Gymnastiksaal

Mobile Bühne
 150 EUR 1/1
 100 EUR 1/5
 75 EUR 1/3

(2) Soweit nach den festgesetzten Gebüh-
ren für die Nutzung weder eine Gebühr 
bestimmt ist noch Gebührenfreiheit vorge-
sehen ist, wird eine Gebühr in Angleichung 
an vergleichbare Gebührentatbestände er-
hoben.

(3) Wird bei einer Veranstaltung lediglich ein 
Hallendrittel oder zwei Hallendrittel benö-
tigt, wird die in Abs. 1 festgesetzte Gebühr 
entsprechend geteilt.

(4) Auf die in Abs.1 genannten einheitlich 
festgesetzten und kalkulierten Benutzungs-
gebühren erhalten Vereine mit Sitz in 
Rheinhausen einen Zuschuss, sodass sich 
folgende Gebührenfestsetzungen ergeben: 
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Örtliche Vereine
Sportveranstaltung
(Halle, Foyer, Küche, Umkleiden)
 250 EUR

Sonstige Veranstaltungen
(Halle, Foyer, Küche, Umkleiden)
 380 EUR

Gymnastikraum
 75 EUR

Trainingsbetrieb
 20 EUR
 Trainingspauschale pro aktives
 Mitglied/Jahr

Mobile Bühne
 100 EUR 1/1
 75 EUR 1/2
 50 EUR 1/3

Die Trainingspauschale in Höhe von 20 EUR 
je aktives Mitglied wird ab dem 01.01.2014 
erhoben. Bis dahin gilt die bislang festge-
setzte Pauschale.

(5) Die aktiven Vereinsmitglieder, welche die 
Rheinmatthalle nutzen, sind zum Stichtag 
30.06. des Jahres der Gemeindeverwaltung 
zu melden. Die Meldung ist bis zum 15.07. 
des Kalenderjahres durchzuführen.

§ 12
Kaution

(1) Die Gemeinde erhebt für die Benutzung 
der Rheinmatthalle die vorherige Zahlung 
einer Sicherheitsleistung (Kaution). Die Si-
cherheitsleistung beträgt je Veranstaltung 
500 EUR.

(2) Die Gemeinde ist berechtigt, aber nicht 
verplichtet, die Sicherheitsleistung mit den 
Gebühren für die Benutzung zu verrechnen.

(3) Die Sicherheitsleistung wird nicht von in 
Rheinhausen gemeldeten Vereinen erho-
ben.

§ 13
Gebührenschuldner

Gebührenschuldner ist der Veranstalter. Er 
ist zur Zahlung der Benutzungsgebühren 
verplichtet.

§14
Entstehung und Fälligkeit

(1) Die Gebührenschuld entsteht mit Ab-
schluss des Überlassungsvertrages.

(2) Die Benutzungsgebühren werden mit 
der Bekanntgabe der Gebührenfestsetzung 
(Gebührenbescheid) an den Gebühren-
schuldner sofort zur Zahlung fällig.

§ 15
Inkrafttreten

Diese Benutzungs- und Gebührensatzung 
tritt am Tage ihrer öfentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekom-
men dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der 
Gemeinde Rheinhausen geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verlet-
zung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind. 
 
Rheinhausen, 21.08.2013  
gez. 
Dr. Jürgen Louis 
Bürgermeister 

ARGE Mehrgenerationen-
haus St. Josef Rheinhausen 
Öfentliche Ausschreibung nach 
VOB/A 
Bauvorhaben: 
Neubau Mehrgenerationenhaus, 
79365 Rheinhausen/Breisgau 

Gewerke: 
Zimmererarbeiten, Fliesenarbeiten, Bo-
denbelagsarbeiten, 
Außenanlagen: abzuholen ab 23.09.2013 

Ausführungszeitraum: 
Oktober 2013 – Februar 2014 
Außenanlagen: 
November 2013 bis März 2014 

Angebotseröfnung: 
Freitag, den 06.09.2013 ab 9:00 Uhr 
Außenanlagen: 09.10.2013 um 10:00 Uhr 
Bürgermeisteramt, Raum Wisla, 
Hauptstraße 95, 79365 Rheinhausen 

Der vollständige Veröfentlichungstext 
erscheint im Internet auf der Homepage 
der Gemeinde Rheinhausen unter www.
rheinhausen.de, Ausschreibungen der 
ARGE. Auf Wunsch wird der Veröfent-
lichungstext zugefaxt oder zugemailt. 
Anforderung unter Telefon 07643 91070, 
Fax 07643 910799.

Dr. Jürgen Louis 
Bürgermeister 
Gemeinde Rheinhausen 

Thomas Dane
Vorstandsvorsitzender
Saarländischer Schwesternverband e. V.
für die ARGE Mehrgenerationenhaus 

Unterrichtsbeginn an der 
Grundschule Rheinhausen 
Der Unterricht für dieKlassen 2 bis 4 be-
ginnt am Montag, 09.09.13 um 8:10 Uhr  
Unterrichtsende: 11:50 Uhr. 
Montag, den 09.09.13 indet keine Kernzeit-
betreuung statt. Am Dienstag, den 10.09.13 
ist wieder Kernzeitbetreuung ab 7:15 Uhr 
möglich. 
 
Einschulung  für die beiden 1. Klassen  ist 
am  Donnerstag, den 12.09.13 
15:00 Uhr Wortgottesdienst in der St. Ulrich 
Kirche, Oberhausen 
15:30 Uhr Einschulung im Schulhaus 
 
Zum Schuljahresbeginn heiße ich alle Schü-
lerinnen und Schüler herzlich willkommen 
und wünsche ein frohes und erfolgreiches 
Schuljahr! 
 
Ulrike Kusterer, Rektorin 

Spendenübergabe an  
Feuerwehr Rheinhausen 

Auch in diesem Jahr durfte die Feuerwehr 
Rheinhausen eine Spende der Firma Brü-
derle Kunststoftechnik im Wert von 3000 
€ in Empfang nehmen. Der stellvertretende 
Kommandant Andreas Lang konnte in Ver-
tretung des im Urlaub weilenden Komman-
danten Thorsten Heckel den Firmeninhaber 
Peter Brüderle und seinen Sohn Pierre Brü-
derle, Bürgermeister Dr. Louis sowie eine 
große Zahl an Gemeinderatsmitgliedern zur 
oiziellen Übergabe begrüßen und willkom-
men heißen. 
Dieses Jahr wurde ein komplett ausgerüs-
teter Werkstattrollwagen mit allem notwen-
digen und hochwertigem Werkzeug und 
verschiedenen Messgeräten sowie ein mo-
biler Rauchverschluss dankend im Empfang 
genommen. 
Durch den Werkstattrollwagen haben die 
Gerätewarte nun erstmals die Möglichkeit 
umfangreiche Reparaturen an den Ein-
satzfahrzeugen, der Ausrüstung und am 
Gerätehaus selbst vorzunehmen. Mit dem 
mobilen Rauchverschluss, auch Rauchvor-
hang genannt, können die Einsatzkräfte bei 
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Wohnungs- oder Zimmerbränden das Trep-
penhaus und / oder nicht betrofene Zim-
mer nahezu rauchfrei halten und somit den 
Gebäudeschaden und die Sanierungskosten 
deutlich reduzieren. 
Der stellvertretende Kommandant Andre-
as Lang betonte in seiner Ansprache dass 
auch diese Spende der gesamten Bevölke-
rung von Rheinhausen im Ernstfall zur Ver-
fügung steht und bedankte sich im Namen 
der gesamten Feuerwehr Reinhausen und 
der Gemeinde bei der Firma Brüderle Kunst-
stoftechnik. Bürgermeister Dr. Louis schloss 
sich den Dankesworten gerne an. Peter Brü-
derle betonte, dass seine Firma gerne für 
diesen Zweck spendet und dies bei gutem 
Geschäftsverlauf auch weiterhin so halten 
werde. 
 
Andreas Lang - Stellvertretender Komman-
dant 
 

Bundestagswahl am 
22.09.2013 - Wahlschein- 
anträge über das Internet  
Zur Bundestagswahl können Wahlscheine 
neben den herkömmlichen Beantragungs-
arten persönlich oder schriftlich (Telefax, E-
Mail) auch durch sonstige dokumentierbare 
elektronische Übermittlung beantragt wer-
den (§27 BWO). Wir bieten für Sie zur Bun-
destagswahl die Beantragung eines Wahl-
scheines per Internet auf unserer Homepage 
www.rheinhausen.de >an. 

Sie erhalten beim Abruf ein Erfassungsfor-
mular für Ihre Antragsdaten. Die Daten auf 
Ihrer Wahlbenachrichtigung müssen Sie in 
das Antragsformular eintragen. Ihnen steht 
es ofen, sich die Unterlagen nach Hause 
oder an eine abweichende Versandanschrift 
senden zu lassen. Ihre Antragsdaten wer-
den verschlüsselt über das Internet in eine 
Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. 
Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit unse-
rem dialogisierten Wählerverzeichnis über-
einstimmen, erhalten Sie automatisch einen 
Hinweis. Der Wahlschein und die Briefwahl-
unterlagen werden Ihnen von uns anschlie-
ßend per Post zugestellt. Für die automa-
tische Prüfung Ihrer Daten benötigen wir 
unter anderem zwingend die Eingabe Ihrer 
Wahlbezirks- und Wählernummer. Sollten 
Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vor-
liegen haben, können Sie auch formlos per 
E-Mail an kern@rheinhausen.de einen Wahl-
schein beantragen. In diesem Fall müssen 
Sie Ihren Familiennamen, Ihre Vornamen, 
Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift 
angeben. 

Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden 
Sie sich bitte an das Wahlamt unter folgen-
den Kontaktmöglichkeiten: 

Bürgermeisteramt Rheinhausen, Herr Kunz, 
Tel. 07643 / 9107 – 14, 
Mail: kunz@rheinhausen.de  

50 Jahre Elyseevertrag –  
50 Jahre Freundschaft  
Frankreich-Deutschland 
50 Jahre Freundschaft der Musikvereine 
Wittisheim und Niederhausen 
 
Gemeinsam mit der Partnergemeinde Wit-
tisheim/Elsass lädt die Gemeinde Rheinhau-
sen ein zur 
Freundschaftsfeier 
50 Jahre Freundschaft der Musikvereine 
Wittisheim und Niederhausen 
am Freitag, dem 20. September 2013 um 
19.00 Uhr 
im Bürgerhaus Rheinhausen, Hauptstra-
ße 95 
 
Wir laden Sie herzlich ein, gemeinsam mit 
unseren elsässischen Freunden dieses be-
sondere Fest der Begegnung zu feiern. 
Neben Auftritten der beiden Musikvereine 
Wittisheim und Niederhausen werden die 
Haut-Koenigsburg-Musikanten zur Unter-
haltung und zum Tanz aufspielen. 
Eintrittskarten zum Preis von 10,00 Euro 
beinhalten das Essen (Schnitzel mit Sa-
laten), Kafee und Kuchen und sind noch 
bis zum 12.09.2013 im Bürgerbüro er-
hältlich.  

  
Die Gemeinde Rheinhausen sucht für das 
Schulsekretariat der Grundschule Rhein-
hausen ab sofort eine/einen 
 

Schulsekretär/in 
 
in Teilzeit mit 10 Wochenstunden. 
 
Die Arbeitszeit ist überwiegend an drei 
Vormittagen pro Woche zu erbringen. 
 
Wir erwarten:  
-  abgeschlossene Berufsausbildung in 

einem Verwaltungs- oder kaufmänni-
schen Bereich 

- Gute PC-Kenntnisse 
- Interesse und Engagement 
- Teamfähigkeit und Flexibilität 
-  freundlicher Umgang mit Lehrern, El-

tern und Kindern 
 
Wir bieten:  
-  ein unbefristetes Arbeitsverhältnis auf 

450-Euro-Basis 
 
Bewerbungen bitte mit Lebenslauf und 
entsprechenden Zeugnissen bis 10. Sep-
tember 2013 an die Gemeinde Rheinhau-
sen, Hauptstr. 95, 79365 Rheinhausen. 

Auskünfte erhalten Sie von: 
Herrn Dr. Jürgen Louis, Bürgermeister,
Tel. 07643/9107-0 
Frau Ingrid Kern, Personalverwaltung, 
Tel.: 07643/9107-20. 

Müllabfuhrtermine
für den Monat September 2013 
 
Donnerstag, 12. September 2013 
Donnerstag, 26. September 2013 
 
Um Beachtung wird gebeten! 

Einsatz eines Geschwindigkeitsmess- 
gerätes in unserer Gemeinde  
Auch in unserer Gemeinde wird an wech-
selnden Einsatzorten ein Geschwindigkeits-
messgerät eingesetzt. Die Verkehrs-teilneh-
mer werden mit diesem Gerät schonend 
an eine verkehrsgerechte Einhaltung der 
vorgeschriebenen Ge-schwindigkeit z.B. 
30 km/h oder 50 km/h erinnert. Die LED-
Zifern sind 30 cm hoch und schon auf 200 
m sichtbar. In den Geräten können ca. 500 
000 gemessene Daten gespeichert und aus-
gewertet werden, genau mit Datum und 
Zeitinformationen. Bei massiven Geschwin-
digkeits-überschreitungen kann dann 
entschieden werden, ob an den entspre-
chenden Verkehrspunkten gelegentlich ein 
Radargerät eingesetzt werden muss. 
 

 
Das Foto zeigt den aktuellen Einsatzort im 
Ortsteil Oberhausen, Ecke Schwarzwaldstra-
ße. 
 

Jobcenter am 30. August geschlossen 
Die Leistungsabteilung des Jobcenters 
Landkreis Emmendingen bleibt am heuti-
gen Freitag, 30. August 2013 geschlossen. 
Der Grund: An diesem Tag wird in allen Job-
centern bundesweit die Computer-Software 
umgestellt wegen der Vereinheitlichung des 
bargeldlosen Zahlungsverkehrs in Europa, 
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genannt SEPA. Deshalb bleibt die Leistungs-
abteilung des Jobcenters an diesem Tag 
geschlossen. Die Zahlungen für September 
erfolgen deshalb schon vor dem 30. August. 
 
Wöchentliche Müllabfuhr geht zu Ende  
Mit dem August geht auch die wöchentliche 
Leerung der grauen Tonnen zu Ende. Ab der 
ersten Septemberwoche kommt das Müll-
fahrzeug wieder wie im übrigen Jahr alle 
zwei Wochen. Die Abfuhrtermine stehen im 
Abfallkalender. 
 
Fingerfood, Cocktails und Wellness für 
Jugendliche  
Unter dem Titel „GUT DRAUF Wellness-
Nachmittag“ lädt das Landwirtschaftliche 
Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg 
in der letzen Ferienwoche am Donnerstag, 5. 
September 2013 von 15 bis 18 Uhr Jugend-
liche ab zwölf Jahren zu einem Nachmittag 
voller Aktionen ein, bei dem leckeres Finger-
food und coole Cocktails zubereitet werden. 
Dazu gibt’s lotte Musik. Die Teilnahmege-
bühr beträgt fünf Euro. Anmeldung bis zum 
30. August beim Landwirtschaftsamt Em-
mendingen, Telefon 07641 451 9110. 
Das Angebot wird im Rahmen der Initiati-
ve „GUT DRAUF“ durch das Ministerium für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg gefördert. 
 
Maisfeldtag auf dem Versuchsfeld Or-
schweier 
Beim traditionellen Maisfeldtag werden 
am Dienstag, 3. September 2013 auf dem 
Zentralen Versuchsfeld in Mahlberg-Or-
schweier die umfangreichen Maisversuche 
vorgestellt. Berater der Ämter für Landwirt-
schaft des Ortenaukreises und Landkreises 
Emmendingen sowie Vertreter des Regie-
rungspräsidiums Freiburg informieren über 
aktuelle Sorten-, Planzenschutz- und Dün-

gungsfragen sowie anbautechnische Versu-
che in Mais, Sojabohnen und Sorghum und 
nehmen zu Fragen der Wirtschaftlichkeit 
des Maisanbaus Stellung. Die Veranstaltung 
beginnt um 13:30 Uhr. Um 14:00 Uhr starten 
die Führungen durch die Versuche. Ab 15:30 
Uhr folgt eine Diskussion mit Vertretern von 
Genossenschaften, Landhandel und Firmen. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
 
Kurs zum Brot backen 
Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum 
Emmendingen-Hochburg bietet im Rah-
men der Landesinitiative Blickpunkt Ernäh-
rung am Mittwoch, 11. September 2013 von 
18 bis 21 Uhr einen Workshop zum Thema 
„Brotbacken“ an. Dabei werden die Herstel-
lung von verschiedenen Teigen und Broten 
erklärt und gemeinsam Brot und Brötchen 
gebacken und verkostet. Der Kurs kostet 
fünf Euro. Eine Anmeldung ist erforderlich 
bis zum 6. September 2013 unter Telefon 
07641 / 451 9110. 
 
Kochkurs: Nachhaltig Lecker - Genüsse 
mit Zukunft 
Beim Essen sind „saisonal und regional“ 
längst feste Regeln geworden. Diese be-
währten Empfehlungen werden inzwischen 
durch den Begrif „nachhaltig“ ergänzt, bei 
dem es um „Klimaschutz aus dem Kochtopf“ 
und die globale Verantwortung bei der Pro-
duktion von Lebensmitteln geht. Bei einem 
Kochkurs im Rahmen der Landesinitiative 
Blickpunkt Ernährung werden am Sams-
tag, 14. September 2013 von 9 bis 12 Uhr 
im Landwirtschaftlichen Bildungszentrum 
Emmendingen-Hochburg Möglichkeiten 
vorgestellt, wie „nachhaltiges Kochen“ im 
Alltag einfach und lecker umgesetzt wer-
den kann. Die Teilnahme kostet fünf Euro. 
Anmeldungen können bis Mittwoch, 11. 
September 2013 unter Telefon 07641 / 451 

9110 erfolgen. 

Deutsches Rotes Kreuz 
Der DRK-Blutspendedienst bittet um eine 
Blutspende 

Montag, dem 2. September 2013 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

Rheinwaldhalle, Rheinstraße 21-23 
79367 Weisweil 

Für Ihre Kinder ist eine Kinderbetreuung 
eingerichtet. 

Weitere Informationen zur Blutspende er-
halten Sie unter der gebührenfreien 
DRK-Service-Hotline 0800-1194911 und im 
Internet (www.blutspende.de). 

 

• 1 Handy 

 

Gottesdienstordnung vom 31.08. bis 
08.09.2013 
Freitag, 30.08. 
19.00 Uhr Oratorium Eucharistiefeier 
Samstag, 31.08. 
11.00 Uhr St. Ulrich Wortgottesdienst mit 
Trauung von Natascha Kleis und Thomas 
Schaaf- 
14.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier mit Trau-
ung von Christina Nägele und Jürgen Mau-
rer- 
17.00 Uhr Glocken läuten den 22. Sonntag 
im Jahreskreis ein 
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 

Sonntag, 01.09. 
10.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
14.00 Uhr Ulrichskapelle Rosenkranz 
19.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus 

Montag, 02.09. 
10.30 Uhr Ulrichskapelle Eucharistiefeier 
Mit besonderem Gedenken an: 
Josef u. Maria Moser- 
Franz u. Mathilde Blank- 

Dienstag, 03.09. Hl. Gregor der Große 
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
Frauen u. Müttermesse 
Mit besonderem Gedenken an: 
Agnes Maurer, best. von der F r a u e n g e -
meinschaft- 
Kollekte für das Haus Elia 

Donnerstag, 05.09.Selige Mutter Teresa 
von Kalkutta 
10.30 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
Für die armen Seelen 
14.30 Uhr Niederhausen/Hauptstraße 
Krankenkommunion 

Freitag, 06.09. 
09.30 Uhr Oberhausen Krankenkommunion 

Samstag, 07.09. 
17.00 Uhr Glocken läuten den 23. Sonntag 
im Jahreskreis ein 
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
Kollekte zum Welttag der Kommunikations-
mittel 

Sonntag, 08.09. 
10.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
Mit besonderem Gedenken an die Verstor-
benen der Familien Hämmerle und Bill 
Kollekte zum Welttag der Kommunikations-
mittel 
11.00 Uhr ST. Ulrich Taufeier: Maila Daniela 
Thiele 
14.00 Uhr Ulrichskapelle Rosenkranz 
19.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus 
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Beichte/Sakrament der Versöhnung: 
nach Vereinbarung 
Das Pfarrbüro ist geöfnet: 
Mo., Di., Mi. Fr. von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
Do. von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Tel.: 07643/ 308 
Fax : 07643/913481 
Kath.Pfarramt.Rheinhausen@t-online.de 
Wir sind online: www.kath-rheinhausen.de 
 
Sozialstation St. Franziskus – 
Unterer Breisgau 
Wir sind Träger der Sozialstation St. Fran-
ziskus – Unterer Breisgau 
Die monatliche Sprechstunde indet von Juli 
bis September nicht statt. 
Maria-Sand-Str. 10, Herbolzheim 
07643 / 913080 

Kath. Öfentliche Bücherei:  
Die KÖB St. Ulrich und Achatius hat wäh-
rend den Schulferien in der Zeit vom

26.07.2013 - 08.09.2013
geschlossen. 

In eigener Sache:
Wir entschuldigen uns für die Veröfentli-
chung der falschen Uhrzeit der Goldenen 
Hochzeit des Ehepaares Federer. 

 
 

Miniwallfahrt  
nach Rom 
Im Sommer 2014 sind wieder 
tausende von Ministranten 

und Ministrantinnen aus ganz Deutschland 
nach Rom eingeladen. 
Auch die Ministranten unserer Pfarrei kön-
nen daran teilnehmen. 
Reisedaten 
-  Termin: 03.08 bis 09.08.2014 (in der ersten 

Ferienwoche) 

-  Fahrt nach Rom und zurück in modernen 
Reisebussen während der Nacht 

-  Vier Übernachtungen mit Frühstück 
-  Transferfahrten und Programmangebote, 

Organisation und Betreuung in Rom 
-  Mindestalter 14 Jahre (Stichtag 03.08.2014). 

Außerdem dürfen Minis teilnehmen, die 
im Schuljahr 2013/14 mindestens in die 8. 
Klasse gehen. 

-  Teilnehmerbeitrag: 399,00 EUR bis zum 
30.11.2013 

 

Wir bitten um baldige Anmeldung im Pfarr-
büro, da die Teilnehmerzahl wegen der gro-
ßen Nachfrage beschränkt ist. 

Jahresauslug der Frauengemeinschaften 
Am Samstag, 31. August, um 08.00 Uhr ist 
Abfahrt beim Alten Rathaus Oberhausen 
und Niederhausen. 
 

Fundsachen: 
Im Haus Sonnhalde wurde gefunden: 1 
grünes T-Shirt, 1 schwarzes Federmäppchen. 
Sie liegen im Pfarrbüro zum Abholen bereit. 
 
Einen gesegneten Sonntag und eine gute 
Woche wünschen: 
Maria Christ, Gemref. 
Andreas Mair, Pfr. 
 

Kirchenchor Rheinhausen- 
Oberhausen St.Ulrich  
Voranzeige:  
Am 29. September 2013 feiert der Kir-
chenchor St. Ulrich sein 300 - jähriges 
Bestehen. Dieses besondere Jubiläum 
möchte der Chor mit der ganzen Ge-
meinde in einem Festgottesdienst feiern. 
Beginn: 9.30h in St. Ulrich. Anschließend 
lädt der Chor zu einem Empfang vor der 
Kirche ein. Wir laden Sie alle herzlich dazu 
ein, mit uns zu feiern. 
Die Vorstandschaft mit Präses Pfarrer 
Mair 

 

Auch dieses Jahr sind wir beim alten Deka-
nat Breisach zur Wallfahrt nach Oberrot-
weil eingeladen. Wir fühlen uns dort immer 
noch verbunden. Da trift man immer wie-
der bekannte Gesichter. Ja, auch eine kleine 
Wallfahrt kann etwas bewirken. Wir fahren 
am Donnerstag, 5. September 2013 um 
13.00 Uhr beim alten Rathaus ab. 

Anmeldung unter Tel.: 5813. 
Bitte vormerken: 
Am Montag, 2. September 2013 beginnt 
wieder die Seniorengymnastik. Neulinge 
sind herzlich willkommen. Beginn 9.00 Uhr. 
 
Es grüßt der Vorstand 

 

Erinnerung 
 
Landesseniorentag in Sindelingen am 
26. September 2013. Wer noch mitfahren 
möchte: Anmeldung bitte bis 30. August 
2013 unter der Tel.Nr.: 4324. 
 
Die nächste Fahrradtour indet statt am 
Freitag, den 31. August 2013. Abfahrt beim 
Alten Rathaus um 17.00 Uhr. 
 
Achtung Änderung: 
Wegen dem Richtfest Generationenhaus 
St. Josef am 12. September 2013 wird die 
nächste Halbtagesfahrt verschoben auf 
den 13.September 2013. Abfahrt wie üb-
lich um 12.30 Uhr. Bitte um Anmeldung un-
ter der Tel.Nr.: 4324. 
 
 

Katholische Bildungswerke 
Rheinhausen  
Theaterabonnement 2013/14 
 
Die Bildungswerke organisieren wieder 
Theaterfahrten zu den Städtischen Büh-
nen in Freiburg. 

Auch in dieser Spielzeit wird im 4er Abon-

nement wieder ein sehr interessantes 
Programm geboten: 
 
Die Vorstellungen sind sonntags, sie be-
ginnen jeweils um 19.30 Uhr. Die Vor-
stellung am 03.11.2013 
beginnt bereits um 18.00 Uhr. 
 
13.10.2013   „Aufstieg und Fall der 
Stadt Mahagonny“ Oper von Kurt 

Weill und Bertold Brecht 
 
03.11.2013 “Gottes Kleiner Krieger” 

Schauspiel nach dem Roman von Kiran 

Nagarka   
 
22.12.2013   „Die Csárdásfürstin“   –

Operette in 3 Akten von Emmerich Kálmán  
16.02.2014   „Die sizilianische Vesper” 
Oper in 5 Akten von Giuseppe  
 
Der Abonnement-Preis für vier Vorstel-
lungen beträgt 109,00 €. Die Fahrt er-
folgt mit privaten PKW Fahr- 
Gemeinschaften, nach Wunsch auch mit 
öfentlichen Verkehrsmitteln. (jede Ein-
trittskarte des Theater Freiburg gilt als 
Fahrausweis im Gebiet des Regio-Ver-
kehrsverbundes Freiburg RVF, einmalig 
für die Hinfahrt- frühestens 3 Stunden 
vor Veranstaltungsbeginn – als auch für 
die Rückfahrt). . 
 
ANMELDUNGEN bis spätestens Mitt-
woch, 11. September 2013 bei Gerold 
Kunz,
Elzstraß 27 
Telefon:  913220  oder mail: 
Kunz.Gerold@t-online .de  
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Pfarrfreizeit 2013 

Eine Reise durch’s Disneyland mit Mickey, Arielle und Simba. 

 

„Hakuna Matata“ – Es gibt keine Probleme. 
So lautet nicht nur das Lebensmotto der Disney-Figuren Timon und 
Pumba, das Motto passt auch perfekt zur diesjährigen Pfarrfreizeit 
2013. 
Die 45 Teilnehmer und 13 Betreuer erlebten unter dem Motto „Eine 
Reise durch’s Disneyland“ eine tolle Woche im Zeichen der Filme, Fi-
guren und Lieder von Disney. Sei es während dem Programm oder 
als Motivationsmusik beim Spülen - das Motto war allgegenwärtig. 
Gefüllt mit spannenden, lustigen und anstrengenden Programm-
punkten, die die Pfarrjugend, wie jedes Jahr, in vielen gemeinsa-
men Trefen und einer Vorfahrt plante, war die Pfarrfreizeit 2013 ein 
Abenteuer der besonderen Art – sowohl für Teilnehmer als auch für 
die Betreuer. 
Nachdem die Kinder nach der Ankunft am Sonntag, den 11. August 
im Haus Sonnhalde in Lenzkirch – Kappel in Gruppen mit Namen 
von bekannten Disney-Figuren, wie Bambi, Cars oder Herkules, ein-
geteilt wurden, startete die Woche abends mit dem traditionellen 
Hausspiel, das die Kinder mit viel Begeisterung und Leidenschaft 
durch das Haus jagen lies, um so spielerisch die Umgebung besser 
kennen zu lernen. 
Ruhiger wurde es dann am Montag. Pfarrer Andreas Mair war zu Be-
such und feierte mit der gesamten Pfarrfreizeit einen Gottesdienst. 
Jedes Kind setzte sich mit der Frage, „was macht mich aus?“, ausein-
ander. Pfarrer Mair zog die Beziehung zur Disney-Figur Dumbo. Wie 
der kleine Elefant, der mit seinen, zunächst verspotteten, großen 
Ohren liegen lernt, soll jeder seine Besonderheiten erkennen und 
als Stärken nutzen. 
Mit dabei waren dieses Jahr auch wieder zahlreiche Workshops, bei 
denen sowohl Teilnehmer als auch Teamer ihrer Kreativität freien 
Lauf lassen durften. Beim Basteln von Dumbo-Gießkannen, farben-
frohen Lichterketten, Kirschkern-Säckchen in Form von Disney-Figu-
ren und vielem mehr kamen einige Meisterwerke zu Stande. 
Unter den Programmpunkten, die von den Teamern Manuel Höldin, 
Eva Weichner, Matthias Leser, Jannik Gitzinger, Lukas Gitzinger, Jo-

hannes Christ, Nele Nickola, Alisa Nickola, Nadja Matthis, Elena Metz-
ger, Mayen Isele, Julian Elison, Philipp Mutz und von der Leiterin 
Ingrid Haag, zusammengestellt wurden, waren Spiel-Show-Klassiker 
wie „1,2 oder 3“ und „das Familienduell“. Ebenso der neue Programm-
punkt „Rettet die Million“. Jede Spielgruppe musste ihr Vermögen, in 
Form von Süßigkeiten, geschickt auf Antworten zu Disney-Fragen 
setzen, um am Ende möglichst viel davon zu retten. 
Bei einer Version von „Wetten, dass..?!“ mit einem täuschend echten 
Markus Lanz und einer reizenden Cindy aus Mahrzahn mussten die 
Kinder das Ziel ihrer Wetten erreichen, um ihren Teamern, verkleidet 
unter anderem als Justin Bieber, die Geissens und Helene Fischer, 
das Einlösen ihres Wetteinsatzes zu ersparen. Die, mehr oder we-
niger absichtlich, verlorenen Wetten hatten zur Folge, dass Teamer 
unter anderem verkleidet zum Schwimmbad wandern mussten, im 
Schwimmbad ein kleines Disney-Konzert geben durften oder einen 
leckeren Nachtisch für alle zubereiten sollten. 
Abgesehen vom Programm im und um das Haus Sonnhalde, begeis-
terte nicht nur das Schwimmbad direkt am Titisee sondern auch die 
Sport- und Spielscheune in Saig, die Bungee Trampolins, Segways, 
eine Kletterwand und weitere spannende Spielemöglichkeiten bot. 
Am Ende einer anstrengenden, aber unvergesslichen Woche ist es 
an der Zeit Danke zu sagen. Allen Teamern, die viel Zeit für die Or-
ganisation und Durchführung aufgebracht haben, wie auch Leiterin 
Ingrid Haag, die immer zur Stelle war, wenn ihre Hilfe und Unterstüt-
zung benötigt wurde. Des Weiteren dem Küchenteam bestehend 
aus Frieder Haag, Ursula Maurer, Ulrike Matthis und Heike Mutz, das 
es wieder geschaft hat eine unersättliche Herde von Kindern und 
Jugendlichen zu verköstigen. 

Vielen Dank dem Musikverein Niederhausen, der seinen Hänger 
zur Verfügung stellte, der Tulla-Apotheke für die Spende der Reise-
apotheke und ein ganz besonderer Dank gilt der Firma Lidl für eine 
großzügige Lebensmittelspende, die in der Filiale in Neustadt an 2 
Terminen abgeholt werden konnte. 
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Katholische Bildungswerke 
Rheinhausen
KURS 
Hilfe zur Selbsthilfe mit Schüssler-Salzen 

An den drei Abenden behandeln wir kurz 
die Geschichte und den Hintergrund der 
Schüsslersalze. Viel Zeit werden wir ver-
wenden, um die Anwendungsmöglich-
keiten der einzelnen Schüsslersalze (12 
Hauptmittel) zu erarbeiten. Welche Wirkung 
haben sie und wie kann ich sie in meinem 
Alltag für die ganze Familie einsetzen. 
Anwendungsgebiete sind Entgiftung und 
Entsäuerung, Unterstützung zu meinem 
Wohlfühlgewicht, Entzündungen oder ein-
fach als Schönheitsmittel. 

Referentin: Claudia Raatz, PTA und Lebens-
mitteltechnologin 
Donnerstag 05.09.2013 
3 Abende 19.30 Uhr 
Pfarrsaal Oberhausen 

Kirchstr.11
Kursgebühr: 20,– Euro
Anmeldung bei: Sandra Weis, Tel. 0 76 43 /3 
02 33 37 
 
Die Ergänzungsmittel von 13-27 der Schüs-
sler Salze werden in einem Kurs ab Do. 
23.01.2014  behandelt. 
 
Alle Aktuellen Kurse und Vorträge des Bil-
dungswerk Rheinhausen inden sie unter 
www.kath-rheinhausen.de. 
 
Orientalischer Tanz Kurs 
Für Wiedereinsteiger und 
Fortgeschrittene  
Der Orientalische Tanz bietet mit seinen 
vielfältigen Rhythmen und Stilen ein vielfäl-
tiges Repertoire an Tanzbewegungen. Wir 
werden uns in diesem Kurs mit unterschied-
lichen Tanzstilen des Orientalischen Tanzes 
beschäftigen und die entsprechende Tech-
nik dazu erarbeiten. 
 
Kursbeginn   Donnerstag 19.09.2013  
10 Abende ab 20:00Uhr im Rückrat in Ken-
zingen 
Leitung : Christine Stronczek 
Kursbegühr: 70.00 Euro 

 

Info und Anmeldung  
bei Brigitte Schröder Telefon 07643/5400 
oder bei Christine Stronczek
07641/932776 

ZURÜCK ZUR BEWEGLICHKEIT 
Gruppenunterricht in der Feldenkraisme-
thode. 
Geeignet für Menschen jeden Alters die ihre 
Bewegungsmöglichkeiten ausschöpfen und 
erweitern möchten. 
Die Übungen sind dazu geeignet Verspan-
nungen und Schmerzen entgegenzuwir-
ken und bieten eine gute Basis innerlich zur 
Ruhe zu inden. 

Bequeme Kleidung und eine Decke/ Matte 
mitbringen. 
KURSBEGINN:  09.SEPTEMBER 2013 
Im Kath. Kiga St.Johannes Bosco Niederhau-
sen 
Kursleitung ANDREA Balasunderam, Felden-
kraispädagogin 
Kursgebühren : 70,00 Euro 
7 Abende 
Anmeldung in Info: bei Brigitte Schröder Te-
lefon 07643/5400 oder bei Andrea Balasun-
deram 07822/ 4333052 
im Kath.KiGa St. Johannes Bosco Niederhau-
sen 

 

Das Evang. Pfarramt ist geöfnet: 
Montag  16.00-18.00 Uhr 
Mittwoch 9.00-12.00 Uhr 
Tel.: 07646/ 2 16 (Rosemarie Schmidt) 
Fax: 07646/ 218566 
E-mail: info@pfarramt-weisweil.de 
Vakanzverwaltung  
für pfarramtliche Angelegenheiten 
Pfr. Martin Haßler aus Eichstetten 
Tel. 07663-1251 
E-Mail eichstetten@t-online.de 
Kasualvertretung 
Vom 19.08.-07.09.13 Pfr. Andreas Hansen  
Kenzingen 07644-277 
 

Wir machen Ferien! 
Das Pfarramt hat vom 19.08. – bis einschl. 
02.09.2013 geschlossen. 

 
 
Ab der 1. Septemberwoche ist das Pfarr-
haus wieder bewohnt. 
Wir freuen uns  Herrn und Frau Heyenga 
in Weisweil begrüßen zu dürfen. 
Sein erster Gottesdienst hält Pfarrer 
Heyenga am 29. September 2013 zusam-
men mit Präd. Anne Kühner-Oesterle bei 
der Vorstellung der Konirmanden. 
 
Sonntag, 01. September  2013 
Pfr.i.R. Gerhard Eberle 

 
Sommerpause währen der Schulferien 
für 
• den Kindergottesdienst (1 Trefen am 

15.9.13) 
• die Bücherei (öfnet wieder am 17.9.13) 
• den Frauenkreis (1 Trefen am 09.09.13) 
 
Dienstag, 03. September 2013 
14.30 Uhr Bibelgesprächskreis  
der AB Gemeinschaft im Gemeindehaus 
 
19.45 Uhr probt der Kirchenchor im GH 
 
Mit dem Spruch für den 14. Sonntag nach 
Trinitatis 
 
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiß nicht 

was er dir Gutes getan hat (Ps103,2) 
 
grüßt Sie ganz herzlichst  
 
Ihr Kirchengemeinderat 
 








































Sonntag,25.August2013
Pfr.i.R.WalterPeter

SommerpausewährenderSchulferienfür
•denKindergottesdienst(1Treffenam15.9.13)
•denKirchenchor(Probeam03.09.13)
•dieBücherei(öffnetwiederam17.9.13)
•denFrauenkreis(TerminnachAbsprache)

MitdemSpruchfürden13.SonntagnachTrinitatis
Christusspricht:WasihrgetanhabteinemvondiesenmeinengeringstenBrüdern,das
habtihrmirgetan.(Mt.25,40)

grüßtSieganzherzlichst

IhrKirchengemeinderat

DasEvang.Pfarramtistgeöffnet:
Montag16.00-18.00Uhr
Mittwoch9.00-12.00Uhr
Tel.:07646/216(RosemarieSchmidt)
Fax:07646/218566
E-mail:info@pfarramt-weisweil.de

Vakanzverwaltungab01.08.2013
fürpfarramtlicheAngelegenheiten
Pfr.MartinHaßlerausEichstetten
Tel.07663-1251
E-Maileichstetten@t-online.de

Vom19.08.-07.09.13Pfr.AndreasHansen
Kenzingen07644-277







WirmachenFerien!
DasPfarramthatvom19.08.–bis
einschl.02.09.2013geschlossen.

Seniorenkafee beim Bürgerfest 
 

 

Der Musikverein Niederhausen lädt alle Be-
sucher des Bürgerfestes in die herbstlich 
geschmückte Laube ein. Traditionell gibt es 
frisch zubereitete Speisen in üppigen Porti-
onen. 
Am Samstagmittag wird erstmals ab 15 Uhr 
ein „Seniorenkafee“ veranstaltet. Die Un-
terhaltung übernehmenen die Sändlesän-
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ger. Bewirtet wird mit bekömmlichen Kafee 
und selbstgebackenen Kuchen. 
Die Musiker und Musikerinnen freuen sich 
auf Ihren Besuch und heißen Sie herzlich 
willkommen. 
 
Termine: 
Helfereinsätze 
Freitag; 30.8.13 
17:30 Uhr Trefpunkt bei Tabakschopf, an-
schließend weitere Arbeiten im Probelokal 
Samstag, 31.8.13:  
8:30 Uhr Bude aufstellen 
 
Montag, 1.9.13: 
20 Uhr Musikprobe 

Rhinschnooge-Cup 2013 
 
Tennisclub weiß-blau Rheinhausen wie-
der Sieger beim Rhinschnoogecup in 
Weisweil. 
 
Seit über 10 Jahren veranstalten die be-
freundeten Tennisclubs aus Sasbach, Wyhl, 
Weisweil und Rheinhausen den Rhinschno-
ogecup. 
Hierbei wechselt von Jahr zu Jahr der Ver-
anstaltungsort. In diesem Jahr war der Ten-
nisclub Weisweil Gastgeber. Der Tennisclub 
Weisweil hatte die Sportanlage im vergan-
gen Jahr erweitert, so konnte in diesem Jahr 
auf mehreren Plätzen gespielt werden. 
Jeder Verein hatte zwei Herren-Doppel-
mannschaften sowie zwei Mixedmann-
schaften gestellt. 
Jeweils wird in zwei Gruppen gespielt und 
die beiden führenden Mannschaften spie-
len über Kreuz die Sieger aus. Einzige Be-
dingung für die Mannschaften ist, dass das 
Lebensalter der beiden Spieler zusammen-
gezählt mindesten 80 Jahr betragen muss. 
Jedes Spiel war auf 30 Minuten begrenzt. 
Nach teilweise sehr spannenden und im 
Ergebnis knappen Spielen waren die Sieger 
bei den Herren TC Rheinhausen 1 vor Wyhl 
und Rheinhausen II und bei den Mixed-
Mannschaften Weisweil I und II vor Rhein-
hausen. 
 
Nachdem die Punkte für die einzelnen Plat-
zierungen ausgezählt waren, siegte Rhein-
hausen knapp vor Weisweil, Wyhl und Sas-
bach. 
 
Somit konnte Wolfgang Suhm, Sportwart 
des TC weiß-blau Rheinhausen den Wander-
pokal  in Empfang nehmen und er ziert wie-
der für mindestens ein Jahr das Clubhaus 
des Vereins. 
 
Die siegreiche Mannschaft  
Michael Fligge, Renate Bellert, Wolfgang 
Suhm, Liane Suhm, Christian Bär, Markus 
Metzger.  Auf dem Bild fehlen Josef Blank 
und Max Haipl 

 
 
Ferienspielaktion 2013 
Spiel und Spaß beim Tennisclub 
 
Wie jedes Jahr beteiligt sich der Tennisclub 
weiß-blau Rheinhausen bei der Ferien-
spielaktion der Gemeinde Rheinhausen. 
Auch in diesem Jahr kamen 32 Kinder auf 
die Anlage des Tennisclubs um mal den 
Schläger wie die Großen zu schwingen. Hier-
zu hatte der Jungendtrainer Christopher He-
ckel einen tollen Parcours vorbereitet. 
Den Ablauf der Veranstaltung sowie die Be-
reitstellung und Bestätigung der Teilnahme-
Laufzettel überwachte wie immer souverän 
Frau Gisela Schlenker. 
Bei der Durchführung der Veranstaltung er-
hielt Christopher die Unterstützung von Hel-
fern aus dem Club. 
Jedes Kind erhielt eine frisch gebackene 
Brezel sowie Getränke für den Durst, der 
sich natürlich bei tollem Sommerwetter und 
gleichzeitiger sportlicher Betätigung kräftig 
einstellte. 
Alle Kinder waren von der trelich durch-
geführten Veranstaltung des Tennisclubs 
begeistert. 
Das Bild zeigt die teilnehmenden Kinder zu-
sammen mit den Betreuern. Christopher He-
ckel erklärt gerade den Ablauf der Schnup-
per-Trainings-Einheiten. 

Roland Röthele 
Erster Vorsitzender 

Die Arbeit ruft ! 
Das Straßenfest rückt näher! 
Unter diesem Motto bittet der RSV seine 
Mitglieder und Freunde um Mithilfe. 
Trefpunkt am Freitag, 30.08. um 16.00 
Uhr auf dem Beachplatz: 
Abbau der Festbude und verladen. 
Am Samstag, 31.08. Aufbau der Festbude 
auf dem Festgelände beim Bürgerhaus. 
 
Auf Eure Unterstützung freut sich das Team 
vom RSV. 

 

Aufbau der Festbude 
Am Samstag den 31. August werden wir die 
Festbude für die Rheinfeier aufbauen, Tref-
punkt ist um 9.00 Uhr am Gerätehaus. 
Ab Montag wird dann jeweils abends ab 18 
Uhr weiter gerichtet. 
 
gez. Thorsten Heckel Kommandant 
 

Jahresauslug der AH (Passive) des SC 
Niederhausen   
Am 7.9.2013 macht die AH des SCN den Jah-
resauslug 2013. 
 
Wir fahren am 7.9.2013 um 7.00 vom Rat-
hausplatz Niederhausen zum Bahnhof 
Herbolzheim. Um 7.20 geht es mit der DB 
zunächst nach Schiltach, wobei diverse Be-
sichtigungen vorgesehen sind. 
Hiernach Weiterfahrt nach Freudenstadt, wo 
wir unser Mittagessen einnehmen und eine 
Brauereibesichtigung haben. 
Rückkehr nach Herbolzheim ca. 20.00. 
 
Eingeladen sind alle pass. AH-Mitglieder mit 
Anhang. 
Anmeldungen bei: Ewald Hödle, 
Tel. 07643/5141 oder 
E-Mail: 
ewald.hoedle@79365-rheinhausen.de 
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Die Boulefreunde Rheinhausen 2010 e.V. 
trauern um ihr Mitglied 

 
 

Johann Plieger. 

Nach kurzer, schwerer Krankheit verstarb 
am Samstag, dem 24.08.2013, unser 
Sportkamerad, Freund und Vorstands-
mitglied. 
Eine Stimme, die uns vertraut war, 
schweigt.
Ein Mensch, der uns lieb war, ging. 
Was uns bleibt, sind Liebe, Dank und Er-
innerung. 
Gern erinnern wir uns an die vielen Stun-
den, die Johann für den Verein geopfert 
hat. 
 
Wir möchten hiermit allen Hinterbliebe-
nen unser herzlichstes Beileid ausspre-
chen und wünschen Ihnen genügend 
Kraft, um das Geschehene zu verarbeiten.

JOHANN 
WIR WERDEN DICH NIE VERGESSEN!!!  

A c h t u n g 
Liebe Betriebs- und Vereinssportfreunde! 
 
Schade, aber leider war die Resonanz auf das 
für den 31. August 2013 geplante Boule-Tur-
nier um den Willi Zehnle Gedächtnispo-
kal für Betriebs- und Vereinsmannschaften 
gleich null. Hatten im Vorfeld noch einige 
Betriebs- und Vereinsvertreter Interesse sig-
nalisiert, gab es in der Anmeldephase keine 
Reaktionen mehr. 
 

Wir sagen deshalb zwangsläuig
 dieses Turnier ab. 

 
Schön wäre zu erfahren, woran es hier ge-
scheitert ist. War es der Termin, das Angebot 
selbst, habt ihr keine vollständige Mann-
schaft zusammenbekommen? Gerne hören 
wir von euch hier Vorschläge, was wir bes-
ser machen können. Aber auch Vorschläge 
und Wünsche für neue Angebote nehmen 
wir gerne auf. Schreibt uns eine kurze E-Mail 
oder ruft uns an. 
E-Mail: boule-rheinhausen@t-online.de 
Tel. 07643-5347 
 
Vielen Dank 
Ludwig Hofmann 
Boulefreunde Rheinhausen 2010 e.V. 
 

Förderverein Zukunft-
senergien Solarregio 
Kaiserstuhl e.V.

Herzliche Einladung zur Podiumsdiskussion 
mit BundestagskandidatenInnen der im 
Bundestag vertretenen Parteien am 10. Sep-
tember 2013 in Weisweil im Evangelischen 
Gemeindehaus, Hinterdorfstrasse 2

Thema : 
„Weiterentwicklung der Energiewende“

20.00 Uhr Begrüßung
Dieter Ehret, 1. Vorsitzender Förderverein
Anschließend Podiumsdiskussion, mo-
deriert vom Wissenschaftsjournalisten Bern-
ward Janzing aus Freiburg
Nach einleitenden Statements der Bundes-
tagskandidatenInnen wird das Publikum 
mit in die Diskussion einbezogen.
Schlusswort Maria-Luisa Werne , 2.Vorsit-
zende Förderverein

Im Anschluss sind Sie zu einem Kleinen 
Imbiss eingeladen 

Kleinkunstbühne  
DAS ORIGINAL 
Kleinkunst im Original. Ein starkes Stück 
Kleinkunst. 
Vorschau: 
30 Jahre Kleinkunst in der Region 
Samstag, 14. September 2013
Legendäre Kabarettensemble im Original

Die schärfsten Körner aus der Mühle
“Drei Engel für Deutschland“ 
Ein höllisch himmlischer Kabarettabend mit 
der Leipziger Pfefermühle
Aula Gymnasium Kenzingen, Beginn 20.30 
Uhr

Weitere Infos im Internet unter 
www.original-kleinkunst.de 

Vorverkauf:
• Meyers Backshop Rheinhausen,   

Kirchstr. 15, Tel. 07643/277 
 
Tel. Vorbestellung: Tel/FAX 07643/6154  

FILM-ProgrammderLöwen-LichtspieleKenzingenvom30.8.13bis
4.9.2013

Tel07644-385
www.Kino-Kenzingen.de



FrbisMo20.30h LONERANGER-12-149min“bes.wertvoll”
So16.00+20.30h
29.8.bis2.9.

Die20.00h  EnglischimKINO...mitdeutschenUntertiteln...
3.9.   LONERANGER-12-149min“bes.wertvoll”OmU

So+Mo+Die20.30h INVASION-12-102min
1.+2.+3.9.

FrbisMo18.30h VERLÄNGERT!!!BernadetteLafontin
30.8.bis2.9.  PAULETTE-12-87min4.Wo!!

FrbisMo18.30h
30.8.bis2.9.  GROSS-STADTKLEIN-6-98min2.Wo

Fr+Sa20.30h
30.bis31.8.  FREIERFALL-12-101min“bes.wertvoll”2.Wo

Die18.30h
3.9.   OBENISTESSTILL-12-93min2.Wo

Fr+Mo+Die16.15h KINDSKÖPFE-6-101min3.Wo
30.8.+2.+3.9.

Fr+Sa+So+Mo+Die16.30h
30.8.bis3.9.  DIESCHLÜMPFE23Do.A.105min5.Wo

So14.00h
1.9.   DIESCHLÜMPFE22Do.A.105min5.Wo

Sa16.15h  Verlängert...
So14.00h  ICH,EINFACHUNVERBESSERLICH2–0-98min9.Wo
31.8.+1.9.  

Änderungenvorbehalten
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Schnuppertraining  
des TTC Weisweil! 
Jungs und Mädchen aufgepasst: Der TTC 
Weisweil bietet ab dem Dienstag, 03.09. 
ein neues Schülertraining an. Hierzu laden 
wir alle interessierten Jungs und Mädchen 
ab 8 Jahren zum Schnuppertraining im 
September ein! 
 
Das Schnuppertraining und spätere Schüler-
training indet ab dem 03. September immer 
von 18:00 – 19:30 Uhr in der Rheinwald-
halle in Weisweil statt. Im Vordergrund des 
Trainings stehen der Spaß und das spieleri-
sche Vermitteln der Grundtechniken! 
 
Für fortgeschrittene und besonders moti-
vierte Schüler(innen) ist angedacht, im Lau-
fe der Zeit, auch ein spezielles Fördertrai-
ning anzubieten. 
 

Geleitet wird das Training von unseren bei-
den Jugendtrainern Manuel Weis und Sven 
Unterlauf, welche ebenfalls beide in Rhein-
hausen wohnen. Bei Fragen stehen Ihnen 
die Beiden gerne zur Verfügung (Manuel 
Weis, Tel: 07643 / 4642); Sven Unterlauf, Tel: 
07643 / 937088) 
 

Kreisverband Obstbau, Garten und Land-
schaft Emmendingen e.V.

Noch einmal Sommerschnitt 
von Obstbäumen und  
Beerensträuchern.  
Der Sommerschnitt an Obstbäumen und 
Beerensträuchern ist immer noch aktuell. 
Und weil das Interesse groß ist, wird dieses 
Thema beim nächsten Infoabend im KOGL-
Lehrgarten noch einmal behandelt. Ob der 

eine oder andere den Termin verpasst hat 
oder weil beim letzten Mal zu wenig Gele-
genheit zum selbst üben war, oder auch nur, 
um alles noch einmal zu vertiefen – es gibt 
viele Gründe für eine Wiederholung. Für den 
Schnitt der Kirschbäume und einiger ande-
rer Obstarten ist nach der Ernte und vor dem 
Laubfall die richtige Zeit für den Schnitt und 
bei Kernobst hat der Sommerschnitt ande-
re Auswirkungen als der Winterschnitt. Bei 
Beerensträuchern ist das richtige und recht-
zeitige Schneiden nicht nur für die nächst-
jährige Fruchtentwicklung von Bedeutung 
sondern trägt wesentlich dazu bei, dem 
Befall mit Schädlingen und Krankheiten im 
kommenden Jahr vorzubeugen. Worauf es 
ankommt, wird bei diesem Schnittkurs in 
Theorie und Praxis erklärt. 

Trefpunkt ist am Freitag, den 6. September 
um 17.00 Uhr im Lehrgarten des Kreisver-
bandes Obstbau, Garten und Landschaft 
Emmendingen e.V. (KOGL) an der Alten Stra-
ße in Kenzingen (alte Verbindung zwischen 
Kenzingen und Hecklingen). Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Die Teilnahme ist kosten-
los, eine kleine Spende hilft für die laufen-
den Kosten. 

 
110-jähriges Jubiläum im Lehrgarten 
Am 22. September 2013 feiert der Kreisver-
band Obstbau, Garten und Landschaft Em-
mendingen e.V. (KOGL) sein 110-jähriges 
Jubiläum mit einem Fest in seinem Lehr-
garten in Kenzingen, zu dem alle Bürger 
herzlich eingeladen sind. Bei zwanglosen 
Gesprächen, Führungen und Informationen 
will der KOGL seinen Lehrgarten vorstellen, 
fachliche Informationen und Auskünfte ge-
ben und auch über seine Ziele sprechen. Für 
eine umfassende Bewirtung wird mit Unter-
stützung durch die Aufbauklasse „Bäuerli-
che Gastronomie“ der Hauswirtschaftsschu-
le Hochburg gesorgt. 

Der Lehrgarten soll nach und nach zu einem 
„Grünen Klassenzimmer“ für Hobbygärtner, 
Schulen und Kindergärten ausgebaut wer-
den und wesentliches Element für die Um-
setzung der Ziele und Aufgaben des KOGL 
werden. Durch Information und praktische 
Schulung soll das Bewusstsein der Öfent-
lichkeit für den Nutzen und die Qualität 
heimischer Obsterzeugung geschärft wer-
den. Der KOGL will Menschen, die Interesse 
haben, Obst zu erzeugen, ansprechen, zu-
sammen bringen  und unterweisen und die 
Jugend für ökologisches Bewusstsein und 
den Nutzen von selbst erzeugtem Obst in-
teressieren. 

Aktuelle Informationen über den Kreisver-
band Obstbau, Garten und Landschaft sind 
auch im Internet unter 
www.kogl-emmendingen.de zu inden. 

 




BeginndesUnterrichtsanderEmil-Dörle-SchuleHerbolzheim


Emil-Dörle-
Werkrealschule



Tel.9155-50

09.09.13
8.30–12.15Uhr
fürSchüler/innender
6.-10.Klassen
auchfür
Ganztagsschule

12.09.13,8.30Uhr
ökumenisch,
inderkatholischen
KircheHerbolzheimfür
alleSchüler/innen
Unterrichtsbeginn:
7.45Uhr

10.09.13,17.00Uhr
Einschulungder
Schüler/innender
5.KlasseninderAula;
Elternund
Erz.berechtigtesind
herzlicheingeladen

Emil-Dörle-Realschule
Herbolzheim



Tel.9155-10

09.09.13
8.30–13.00Uhr
fürSchüler/innender
6.-10.Klassen


12.09.13,8.30Uhr
ökumenisch,inder
katholischenKirche
Herbolzheim
füralleSchüler/innen
Unterrichtsbeginn:
9.30Uhr

11.09.13,14.00Uhr
Einschulungder
Schüler/innender5.
KlasseninderAula;
Elternund
Erz.berechtigtesind
herzlicheingeladen





FerienundbeweglicheFerientageimSchuljahr2013/2014sowie
FerienimKalenderjahr2014fürdieSchulenderStadtHerbolzheim



Brückentag 2013 04.Oktober2013



Herbstferien 2013 26.Oktoberbis03.November2013



Weihnachtsferien 2013 21.Dezember2013bis06.Januar2014



Fastnachtsferien 2014 28.Februarbis09.März2014



Osterferien 2014 12.Aprilbis27.April2014



Brückentag 2014 30.Mai2014



Pfingstferien 2014 07.Junibis22.Juni2014



Sommerferien 2014 31.Julibis14.September2014 



EswurdejeweilsimmerderersteundletzteFerientagangegeben.
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VEREINGEMEINSCHAFT: 
38. Ruster Straßenfest  
Vom 30. August bis zum 1. September 
indet auf dem Festplatz das 38. Ruster 
Straßenfest statt 
Vierzehn Vereine präsentieren Köstlich-
keiten „rund um den Globus“  
Abwechslungsreiches musikalisches Pro-
gramm 
Es ist mittlerweile ein moderner Klassiker: 
Bereits zum 38. Mal jährt sich das Ruster 
Straßenfest und auch in diesem Jahr bietet 
die örtliche Vereinsgemeinschaft ein Pro-
gramm das es in sich hat. 
Am Freitag, den 30. August 2013 beginnt 
das Fest mit der großen Kutscheinfahrt: 
Bürgermeister Günter Gorecky wird hierbei 
begleitet von den versammelten Vereinsvor-
ständen, der Musikkappelle und dem Fanfa-
renzug. Es folgt der Fassbieranstich durch 
den Bürgermeister auf der Festtribüne, be-
vor im Anschluss die Gruppe „Jack Daniels“ 
für heiße Tanzrhythmen sorgt. Am Samstag 
indet ab 15 Uhr in der Straßenfestbude der 
Narrenzunft ein Seniorennachmittag statt 
und ab 20 Uhr wird wieder auf der Fest-
bühne aufgespielt, diesmal von der Gruppe 
„Querbeet“. 
Am Sonntag löst ein Höhepunkt den nächs-
ten ab: Ab 11 Uhr startet in allen Festbuden 
wieder die Bewirtung. Von Calamares über 
Kalbsbrust bin hin zu Kaphecht wird wie an 
allen Tagen eine kulinarische Weltreise ge-
boten, die ihres Gleichen sucht. Um 15.30 
Uhr folgt eine Tanzdarbietung des Ruster 

Jugendzentrums, bevor ab 19 Uhr die „Wie-
ber Buaben“ noch einmal Vollgas geben. Der 
krönende Abschluss des Festes wird durch 
die große Verlosung des Freundeskreises 
des SV Rust um 22.30 Uhr markiert. 
Alle Informationen zu den Veranstaltungen 
inden Sie auf www.rust.de 
 

Parkplatzregelung über das Ruster 
Straßenfest 
Während des Straßenfestes – vom 30. 
August 2013 bis 1. September 2013 – 
können die Festbesucher kostenlos 
auf dem „großen Europa-Park-Park-
platz ihre Autos parken.  
Die Zufahrt erfolgt über die Hauptein-
fahrt (Storettenstraße). 
Um über die 3 Festtage einen rei-
bungslosen Verkehrsluss zu gewähr-
leisten bitten wir, die Anweisungen 
des Einweisungspersonals zu beach-
ten. 

 
 
Gemeinde Ringsheim 

Fundsachenversteigerung 
(Fundfahrräder, Gegenstände) 
Die Gemeindeverwaltung Ringsheim ver-
steigert am 
Freitag, den 06. September 2013 ab 14.30 
Uhr 
auf dem Rathausplatz ca. 40 Fundfahrräder 
und diverse andere Fundsachen. Für Inte-
ressenten besteht bereits ab 13.00 Uhr die 
Möglichkeit die Fahrräder zu besichtigen. 

Diese sind länger als 6 Monate von der Ge-
meinde Ringsheim aufbewahrt worden und 
wurden weder vom Eigentümer noch vom 
Finder abgeholt. 
Für jede Fundsache ist ein Mindestwert fest-
gelegt. Gesteigert wird im Rhythmus von 
jeweils 1,- EUR. 
Die Aushändigung des Gegenstandes er-
folgt nur gegen sofortige Barzahlung. 
 

Flohmarkt 
Am Freitag, den 06. September 2013, ab 
14.00 Uhr 
 
indet auf dem Rathausplatz in Ringsheim 
ein Flohmarkt statt. Alle sind dazu herzlich 
eingeladen, ihre Gegenstände, Bücher, etc. 
zum Verkauf anzubieten. Für das leibliche 
Wohl sorgt mit Kafee- und Kuchenangebot 
der Freundeskreis für Gemeindepartner-
schaften. 
 
Es werden keine Standgebühren erhoben. 
Wer einen Standplatz belegen möchte, wen-
det sich bitte bis spätestens 04. Septem-
ber 2013 an Frau Schiedel im Rathaus (Tel.: 
893925). 
 
Daneben indet ab 14.30 Uhr eine Fund-
sachenversteigerung statt, bei der u. a. ca. 
40 Fahrräder versteigert werden. Zu dieser 
Versteigerung wird ebenfalls recht herzlich 
eingeladen. 
 
Gemeindeverwaltung Ringsheim 

Neuapostolische Kirche 
Herbolzheim, Steigstraße 
 
Sonntag, 01.09.2013 
10.00 Uhr Gottesdienst in Kippenheim, Bie-
nenmättle 2 
 
Mittwoch, 04.09.2013 
20.00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 08.09.2013 
09.30 Uhr Gottesdienst 
 
Zu allen Gottesdiensten und Veranstal-
tungen sind interessierte Mitbürger/in-
nen jederzeit herzlich willkommen.  
 
Nähere Informationen erhalten Sie gerne 
beim Gemeindevorsteher 

H. Kussin, Tel. 07643 / 86 88 
 
Informationen zur Neuapostolischen Kirche 
inden Sie auch im Internet: 
www.nak-ofenburg.de  
www.nak-sued.de  www.nak.org 
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Für viele Kids ist es das erste überhaupt. Überraschen Sie 
Ihren ABC-Schützen mit einem Gruß im Mitteilungsblatt. 
Wählen Sie ein Motiv, faxen Sie das vollständig ausgefüllte 
Formular an 0 77 71 / 93 17 - 40 oder schicken Sie uns 
Ihre Daten per E-Mail an anzeigen@primo-stockach.de. 

 Wir beraten Sie gerne unter Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11
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Ein schönes Wochenende bei  lichem Service

Wir wünschen allen Teilnehmern 
viel Glück und freuen uns 
auf die Gewinner!
Landgasthof Hotel Frank 

Bahnhofstraße 3, 78183 Hüfingen
Tel.: 0771/6 12 81, Fax: 0771/6 46 85

GEWINNSPIEL
zum 22. Internationalen Töpfermarkt 
vom 7. bis 8. September 2013 in Hüfingen

- Anzeige -

Einsendeschluss: 

Freitag, 

30. August 2013 

KK ennen Sie den Internationalen Töpfermarkt im Erho-
lungsort Hüfingen? Dieser findet am 7. und 8. September
2013 in der historischen, denkmalgeschützten Altstadt im
Rahmen der Internationalen Keramikwochen statt.
Verschiedene künstlerisch hochwertige Ausstellungen bil-
den den Rahmen der Internationalen Keramikwochen
2013, die vom 07.09. - 22.09.2013 in Hüfingen stattfinden. 

Eingebettet in die Internationalen Keramikwochen ist als
Höhepunkt der Internationale Töpfermarkt vom 07. -
08.09.2013 auf dem Sennhofplatz in der Hüfinger Altstadt.
Über 45, nach künstlerischen Gesichtspunkten ausge-
wählte Töpfer bieten verschiedenste Keramikgegen-
stände an. Schon zum 22. Mal findet das Keramikhigh-
light im Erholungsort Hüfingen statt. Gäste aus dem In-
und Ausland besuchen jährlich den Internationalen
Töpfermarkt sowie die Internationalen Keramikwochen in
Hüfingen. 

AAusstellungen in der Rathausgalerie, dem Rathausfoyer
sowie im Stadtmuseum für Kunst und Geschichte geben
einen breiten Überblick über das Schaffen der Keramiker
aus dem In- und Ausland. In der Festhalle findet am
Samstag, 7. und Sonntag, 8. September 2013 die Wettbe-
werbsausstellung "bild-schön" statt. Eröffnet werden die
22. Internationalen Keramikwochen am 06.09.2013 durch
Bürgermeister Anton Knapp.

DDer 22. Internationale Töpfermarkt findet am Samstag,
7. September 10.00 Uhr - 18.00 Uhr und Sonntag, 8. Sep-
tember von 11.00 - 18.00 Uhr statt. Die Ausstellungen sind
am 15. und 22. September von 14.00 - 17.00 Uhr eben-
falls geöffnet. 

WWeitere Informationen zu den Internationalen Keramik-
wochen finden Sie im Internet unter www.huefingen.de.
Veranstalter der Internationalen Keramikwochen ist die
Stadt Hüfingen. Die Gesamtorganisation liegt bei Frau
Ingrid Rockrohr.

Beantworten Sie nun die folgenden drei Fragen 
und gewinnen Sie:

1. Preis: Ein zweitägiges Wochenende vom 6. - 7. Sep-

tember 2013 für zwei Personen mit HP in Hüfingen.

Die Unterkunft erfolgt mit Halbpension im Gasthaus, Hotel
Frank in Hüfingen. Zusätzlich erhalten Sie freien Zutritt zu
allen Keramikausstellungen am Töpfermarktwochenende
sowie je 2 Eintrittskarten ins Schulmuseum, Römische
Badruine und eine Tageskarte ins "aquari"- Familienfrei-
zeitbad mit Saunalandschaft.

2.- 5. Preis: Jeweils eine Eintrittskarte ins Schulmuseum
und Römische Badruine in Hüfingen sowie freien Zutritt
zu allen Keramikausstellungen am Töpfermarktwochen-
ende und einen historischen Bildband der Stadt Hüfingen.

6. - 10. Preis: Freier Zutritt zu allen Keramikausstellungen
am Töpfermarktwochenende und einen historischen Bild-
band der Stadt Hüfingen.

Und das sind unsere Fragen:Und das sind unsere Fragen:

1.1. Wer eröffnet die 22. Internationalen Keramik-

wochen in Hüfingen?

...........................................................................................

2.2. Wann findet  der 22. Internationale Töpfermarkt in

Hüfingen statt?

...........................................................................................

3.3. Welchen Titel hat die Sonderausstellung in der

Festhalle? 

...........................................................................................

Name:...................................................................................

Straße...................................................................................

PLZ, Wohnort.........................................................................

Senden Sie den Coupon auf einer Postkarte an:

Stadtverwaltung Hüfingen

Informations- und Kulturamt

Hauptstr. 16/18 | 78183 Hüfingen

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen



3 ZKB in Herbolzheim-Brogg.
ab 1.9.13 oder später zu vermieten

Fliesen/Laminat, Bad mit Wanne und Fenster, überdachter

Balkon mit Fernsicht, Einbauküche, NR, 

Naturnahe, grüne, ruhige Lage am Ortsrand. KM 400,-, 

NK ca. 100,- & Kaution. Tel. 0 76 43 / 91 32 01

Für unser Pflegeheim in Kenzingen

suchen wir eine

Betreuungskraft nach § 87b

(Teilzeit 70%)

sowie im Rahmen einer 

geringfügigen Beschäftigung (450,- Euro - Basis)

Altenpfleger/innen oder

Gesundheits- und

Krankenpfleger/innen

Pflegehelfer/innen

Mitarbeiter/innen

für den Hauswirtschaftsbereich

AWO-Pflegeheim Kenzingen

Eisenbahnstr. 20 � 79341 Kenzingen
Telefon 07644 9107-0

Zuverl. Prospektverteiler
(mind. 13 Jahre) gesucht.

Bewerbungszeiten: Mo.-Fr. 08.30 - 17.00 Uhr

Tel.: 07822 - 4462-0

Kindersachen-HOFFLOHMARKT
Kleidung vorwiegend für Jungs Gr. 50-104, Baby-Bücher und -

Spielsachen, Maxi-Cosi, Kinderwägen, Autokindersitze, Laufställe,
Wippe, Reisebett, Hochstuhl, Dreiräder, Bobbycar etc. und

KLEINMÖBEL (Essecke u. Vitrine, kl. Waschmaschine etc.)

WANN? MORGEN, SA., 31.08.2013, 10-15 Uhr
WO? Niederhausen, Fischerstraße 5



Verständnisvolle Hilfe, sachkundige Beratung und Auskunft

BESTATTUNGSINSTITUT

Bestattungen-Überführungen
von und nach jedem

gewünschten Ort
Erledigung aller Formalitäten

Schwabentorstr.  6, 79341 Kenzingen, Tel. 0 76 44/44 41

79336 Herbolzheim, Tel. 0 76 43/44 41

®

Rufen Sie einfach an:

0 76 43 / 91 30 80
79336 Herbolzheim
Zweigstelle: 79341 Kenzingen
Telefon 0 76 44 / 93 04 12

• Altenpflege
• Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Hilfe
• Mahlzeiten-Bringdienst
• Dorfhelferinnen
• Helferkreis …

Vertrauen Sie
unserer

Erfahrung !unserer

“Mörderisches Schottland - 
Whiskykrimis mit Verkostung” am Samstag, 

07. September, 19.30 Uhr im Schlosskeller Hecklingen

Kulturverein Wunderfitz
Buchhandlung Bücherwurm

und s’Küferhus
laden ein:

Backshop Meyer Rheinhausen
Angebot vom 02.09. - 07.09.2013

Weizenmischbrot (Basler Art) 500 g 1,59 
Plunderhörnchen mit Nussfüllung 1 Stück   0,95 
Streuselkuchen Ø 21 cm
Apfel- oder Kirschfüllung 1 Stück   3,45 

BACKSHOP WOLFGANG MEYER

79365 Rheinhausen � Kirchstraße 15 

Praxis Dr. Hofbauer/Dr. Löffler
Rathausgasse 1 � 79336 Herbolzheim � Tel. 07643 - 5099

Aus dem Urlaub zurück
Sprechstunde ab Montag, den 02.09.2013, 8.00 Uhr

am Dienstag, 03.09.2013 und 01.10.2013 
Niederhausen, Rath., 9.30 Uhr � Oberhausen, Rath., 9.45 Uhr
Geflügelhof J. Schulte � Tel. 05244/89 14 � Fax 05244/7 72 47

Geflügelverkauf

Geflügelverkauf, Samstag, 07.09.13 und 12.10.13
10.15 Uhr Niederhausen, Rath. � 10.25 Uhr Oberhausen, Rath.

Renchtalgeflügelhof Bienek, Oberkirch, Tel. 0 78 02 / 74 46

Erstklässler
Holt Euch die
praktische Turntasche
aus der Apotheke für 
Eure Schultüte.

Auch das Medizini und
Junior-Heft liegen für
alle kostenlos bereit.

Solange Vorrat reicht.

Mostobstannahme 

für Lohnsaft

ab Montag, 02.09.2013. 
Für 50 kg Äpfel erhalten Sie 30
Flaschen Lohnsaft nach Ihrer Wahl.

Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 16 - 19 Uhr

Axel Ringwald
Oesterleiweg 1 � 79336 Herbolzheim-Wagenstadt

Tel. 07643-6383
www.weingut-ringwald.de              


